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Schreiner mit Ideen 

Tel.: 0202/74 0102

www.schraenke-nach-mass-steinberg.de

• Elektroinstallationen 
• Satellitenanlagen • Wärmepumpen 

• Photovoltaikanlagen 
  Verkauf • Kundendienst

Tel. 02 02 / 46 40 41
Friedenshort 4 • 42369 Wuppertal

g
  Verkauf • Kundendienst

TEPPICHREINIGUNG & -REPARATUR

Tel.:   44 53 34(0202) 
Hahnerberger Str. 258-260  •  42349 Wuppertal

Ankauf alter Teppiche

Teppichwäsche den Fachleuten überlassen!

Teppiche 
KARIMI

 
Eine Firma der 
Vogel Unternehmensgruppe 
 
Kniprodestraße 23 
42369 Wuppertal 
 
Tel.: 02 02 / 66 06 07 
Mobil: 01 63 / 9 68 90 64 
 
info@vogel-wuppertal.de 
www.vogel-wuppertal.de

 Professionelle & günsAUFINANZIERUNG 
s Technische und kaufmännische 

Verwaltung Ihrer Immobilie   
s Langjährige Erfahrung,  

kompetent und  
verantwortungsvoll   

s Unser eigener Regiebetrieb  
ist schnell für Sie vor Ort   

s Gerne beraten und entlasten  
wir Sie, sprechen Sie uns an

VERWALTUNG  
von Mietobjekten

GRUNDBESITZVERWALTUNG

SCHREINEREI 
Rainer Mucha 

MEISTERBETRIEB

 (  
0171- 

21 62 064

Sie möchten Ihre  
Immobilie verkaufen?

Wir bieten Ihnen eine  
kostenfreie Wertermittlung  

sowie eine 
 diskrete und professionelle Vermarktung  

Ihrer Immobilie, von der ersten Besichtigung bis zum  
Kaufvertragsabschluss und darüber hinaus! 

Unser Herr Salz steht Ihnen  
gerne für ein persönliches  
Gespräch zur Verfügung! 
 

TEL. 02 02‐45 01 45 
info@hesa‐immobilien.de 
 
HESA–Immobilien 
Der Makler Ihres Vertrauens.

Sehr geehrte Kunden, 
wir freuen uns darauf, Sie in unseren 

neuen Räumlichkeiten ina der  

Kemmannstraße 15  
(im Cronenhof) begrüßen zu können. 

Ihr Team der 

 +++ Neue Adresse +++

Wäscherei Fuchs 
vormals am Schulweg 67 - jetzt neu Kemmannstraße 15 
42349 Wuppertal Cronenberg • Telefon 0202 / 40 84 84

Bahnhofsgaststätte Cronenberg 
Holzschneiderstr. 24 • Tel.: (0202) 4 79 68 02

 Annette & Reiner kochen im März 
sämtliche Speisen natürlich auch außer Haus - Vorbestellung erbeten

Verschiedene Steaks oder 

verschiedene Pfannkuchen 
Pferdegulasch mit Rotkohl u. Nudeln 

Grillteller oder 

verschiedene Steaks 
Saure Nieren mit Püree & Salat oder  

3-erlei kl. Schnitzel Pommes & Salat  
geschlossen - BINGO 
Backfisch mit Kartoffelsalat oder 
Salzkartoffeln, Soße & gemischtem Salat oder  

Heringsstip mit Kartoffeln 

Schweinefilet mit Waldpilzsoße,  
Kroketten & Salat

Fr. 
29.3. 

Karfreitag

Sa. 
30.

Fr./Sa. 
1./2.

Fr./Sa. 
15./16.

Do./Fr. 
21./22.

Fr./Sa. 
8./9.

Sa. 23.

Der 
Johanniter-
Hausnotruf
Rückhalt für zuhause und unterwegs.
05.02. – 17.03.2024:
Jetzt 4 Wochen gratis testen und bis 
zu 120 Euro Preisvorteil sichern!*

*  Zu den Aktionsbedingungen besuchen 
Sie bitte: hausnotruf-testen.de/aktions-
bedingungen oder schreiben eine Mail an 
aktionsbedingungen@johanniter.de.

Jetzt bestellen!
johanniter.de/hausnotruf-testen
0800 8811220 (gebührenfrei)

Obwohl es des Nachts oder auch im Schatten noch 
ziemlich „schattig“ ist, auf der Sonnenseite an den 
letzten Tagen war er zu spüren: der Frühling 2024. 
Auch wenn der Winter am gestrigen Schalt-Don-
nerstag einen Extra-Tag dranhängte, am heutigen 
Freitag ist er nun da – endlich, und zwar nicht nur 
für die Meteorologen: Ebenso wie in den vergange-
nen Tagen Kraniche und Gänse am Dörper Himmel 
sowie sprießende Krokusse und Narzissen in den 
Beeten, kündigt auf der Südhöhe ein weiterer Bote  
den Lenz an: Eismann Salvatore „Salva“ Morreale 
startet am heutigen Frühlings-Freitag in die Eis-Sai-
son 2024. Und auch sein Eisstand am Entrée zum 
Rigi-Kulm-Center erwacht aus dem Winterschlaf – 
mit aller Macht heißt es damit: Hurra, der Lenz ist 
da auf der Dörper Südhöhe! 
  Im CW-Land lässt der Frühling zwar auch sein blau-
es Band wieder flattern durch die Lüfte. Anders als 

in dem viel zitierten Gedicht von Eduard Mörike ist’s 
aber nicht „ein leiser Harfenton“, der den Frühling 
im CW-Land vernehmen lässt: Wenn „Salva“ mit sei-
nem roten Eis-Mobil durchs Dorf „flitzt“, dann ist es 
seine „Lili Marleen“-Melodie, welche – mit Eduard 
Mörike – verkündet: „Frühling, ja du bist’s – dich 
hab’ ich vernommen!“ 
  Zumal für die kommenden ersten Frühlingstage 
zweistellige Grade vorhergesagt sind: Wer den kal-
ten Winter „auskehren“ und sich selbst eine Portion 
Frühlingsgefühle gönnen möchte, sperrt also die 
Ohren weit auf: Raus auf die Straße, heißt es, wenn 
die Marleen-Melodie ertönt – der Frühling im Dorf 
lässt seine roten „Salva“-Flitzer wieder „ahnungs-
voll“ durchs Land streifen…! Und wer die „süßen, 
wohlbekannten“ Töne verpasst hat: Einfach hin zum 
„Eis Meran“-Verkaufswagen an der Cronenberger 
Straße – da ist immer „Salva“-Frühling…!

Frühling Salva lässt seine Melodie wieder „flattern“» Liebe Leser 

 
Wie unser einziger Team-
Mitstreiter ohne Führerschein 
am gestrigen Streik-Donnerstag 
in die CW-Redaktion finden 
würde, das war nicht die Frage: 
Kollege H. war vielleicht der 
einzige, der gestern nicht 
vergeblich an der Haltestelle 
stand – Kollegin K. betätigte sich 
einmal mehr als 
„Streikbrecherin“, machte am 
betreffenden Bushalt Station mit 
ihrem Pkw, um den ansonsten 
voll und ganz auf den ÖPNV 
setzenden Kollegen „einzusa-
cken“ und ins Dorf zu 
„kutschieren“… 
  „Streikerprobt“ wie auch wir 
inzwischen sind, war das nach 
Bekanntwerden des neuerlichen 
ver.di-Ausstandes rasch 
eingestielt. Die Ungewissheit 
gestern war vielmehr: Würde H. 
überhaupt an der Haltestelle 
stehen? Denn: Tags zuvor hatte 
sich der ÖPNV-Aktivist auch als 
„Food-Retter“ versucht – 
allerdings in diesem Ausmaß 
doch wider Willen: Denn die 
„vergessenen“ Südfrüchte im CW-
Kühlschrank, deren sich der 
engagierte Kollege angenommen 
hatte, entpuppten sich zum Teil 
als gar nicht mehr zu retten. 
Zumal da allerdings bereits 
einige Exemplare „vertilgt“ 
waren, lautete also die Frage: Ob 
und wie würde die kulinarisch 
halsbrecherische Rettungs-
Mission wirken – würde zum 
ÖPNV-Protest auch der Magen 
von H. streiken…?! 
  An der Haltestelle gab’s die 
Antwort: Wo „H“ dransteht, stand 
„H“ auch davor in der Sonne – 
Kompliment also: Sein Magen 
scheint selbst für heikelste 
Rettungsversuche gewappnet zu 
sein. Womit wir unseren Teil für 
den heutigen Tag beigetragen 
hätten: Denn heute ist nicht nur 
Frühlingsanfang, sondern auch 
der Tag der Komplimente – wäre 
schön, wenn wir den streitenden 
ÖPNV-Parteien bald ein 
Kompliment dafür machen 
könnten, dass sie sich geeinigt 
haben…!  
  Komplimente lassen sich 
übrigens an jedem Tag machen – 
daher: ein umschmeicheltes 
Wochenende,   
 
I h r e  C r o n e n b e r g e r  W o c h e

Klimaschutzverein Cronenberg lädt ein 

Infos zu PV-Anlagen – und jetzt auch zu Wärmepumpen
Wer sich neutral und umfassend 
zu „Photovoltaik-Anlagen“ und zu-
dem erstmals auch über Wärme-
pumpen informieren möchte, 
der/die ist am nächsten Mittwoch, 
6. März, in der Kulturschmiede 
Cronenberg an der richtigen 
Adresse:  Ab 17.30 Uhr informie-
ren der Bergische Klimaschutz-

verein Cronenberg (KliC) sowie 
der Arbeitskreis AK Solar der Ini-
tiative „Cronenberg will mehr“  An 
der Hütte 3 zu den beiden hoch-
aktuellen Themen.  
  Unter anderem werden die Akti-
visten von 17.30 bis 18 Uhr an-
hand einer „Photovoltaik-Anlage 
zum Anfassen“ die Komponenten 

von PV-Systemen erläutern und 
gerne Fragen dazu beantworten. 
Ebenso werden auch die Grundla-
gen zu Wärmepumpen vermittelt 
und Infos zum Einsatz im eigenen 
Haus gegeben. 
  Der Eintritt ist frei, Interessierte 
sind herzlich in der Kulturschmie-
de willkommen.
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kontra Köln    Seite 2

Pfarrverband:
Osterideen mit 
Benny Blu       Seite 7

Gewinnen:
Stillstand & Bruch 
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Von guten Mächten wunderbar geborgen, 
erwarten wir getrost, was kommen mag. 

Gott ist bei und am Abend und am Morgen 
und ganz gewiss an jedem neuen Tag. 

 
Herzlichen Dank 

 
sagen wir allen,  

die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten, 
ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum 

Ausdruck brachten und  
gemeinsam mit uns Abschied nahmen. 

 
Herbert Eichmann 

Sieghard Eichmann 
Martina Jacobs geb. Eichmann 

mit Familien 
 

Wuppertal, im Februar 2024

Marlies Eichmann 
geb. Stapperfenne 

† 30.01.2024

Wir wissen weder den Tag noch die Stunde – 
und wir dachten, wir hätten noch so viel Zeit. 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied. 
 
 
 

Lieselotte Birker 
geb. Kappels 

*05.10.1935          † 21.02.2024 
 
 
 

Cornelia und Hans Laschefski 
Katharina Laschefski 

 
 
 

Kondolenzanschrift: Birker c/o Bestattungen Wehn, 
Hauptstr. 92, 42349 Wuppertal 

  
 
 

Die heilige Messe findet am Dienstag, den 05. März 2024, 
um 12.30 Uhr in der Pfarrkirche Hl. Ewalde,  
Hauptstraße 97, Wuppertal-Cronenberg, statt. 

 
Anschließend erfolgt die Beisetzung auf  dem kath. Friedhof.  

Anstelle von zugedachten Blumen und Kränzen bitten wir um eine 
Spende an die Kinderhospiz-Stiftung Bergisches Land (Burgholz), 
Stadtsparkasse Wuppertal, IBAN: DE 42 3305 0000 0000 9799 97, 

BIC: WUPSDE33XXX, Stichwort: Lieselotte Birker

In schönen Erinnerungen lächelt  
uns die Vergangenheit zurück...

Niemals geht man so ganz, 
irgendwas von Dir bleibt hier.

Maja Matzat 
    † 24.2.2024 

 
 
 
 

Wir werden Dich nie vergessen: 
 

Deine Freunde vom Sparclub  
der Cronenberger Bahnhofsgaststätte 

Weitere Infos und Termine unter www.evangelisch-cronenberg.de

Fr. 1.3. Weltgebetstag Zentrum Emmaus
 Pfr’in Hartmann, Team (16.00 Einsingen) . .17.00 Uhr 
So. 3.3. Zentrum Emmaus, Pfr. Schier  . . . . . . . . . . 10.00 Uhr
So. 10.3. Küllenhahn, Edelmann-Teiche . . . . . . . . . . 10.00 Uhr  
 Nikodemuskirche, Kirchenmäuse . . . . . . . 10.30 Uhr

Evangelische
Kirchengemeinde
Cronenberg-Küllenhahn

Gottesdiensttermine

„Lügen können Kriege in Bewegung 

setzen, Wahrheiten hingegen können 

ganze Armeen aufhalten.” 

© Otto von Bismarck, deutscher Staatsmann, * 1815 - † 1898

Nun hast Du Deine Ruhe 
und Deinen Frieden gefunden... 

 

  Jens Gostek 
* 8.1. 1983  

 
 

Ich vermisse Dich 

Dein Bruder  
Jan Gostek 

 
 
Der Termin der Beisetzung wird später bekannt gegeben.

Tickets bei der 
Cronenberger 
Woche!

SERVICE

Kemmannstraße 6

SÜDHÖHEN. Nach dem „Nein“ des 
Erzbistums Köln zur weiteren 
Selbstständigkeit der katholi-
schen Pfarreiengemeinschaft 
Südhöhen bis mindestens zum 
Jahr 2028 (die CW berichtete) hat 
sich jetzt der Katholikenrat Wup-
pertal in einem Offenen Brief zu 
Wort gemeldet.  
  Darin zeigt sich Vorsitzende Ger-
linde Geisler erstaunt, dass Köln 
seine erst im Frühjahr 2023 ge-
troffene Zusage zu der selbststän-
digen pastoralen Einheit auf den 
Südhöhen revidiert habe und die 
Südhöhen-Gemeinden vielmehr 
baldigst mit den Pastoralen Ein-
heiten im Wuppertaler Westen fu-
sionieren sollten. 
  Geisler äußert sich ebenso über-
rascht, dass der zuständige neue 
Bereich „Strategie“ in Köln keinen 
Hinweis darauf haben wolle, dass 
eine Selbstständigkeit der Südhö-
hen-Pfarreiengemeinschaft über-
haupt Thema gewesen sei: Das 
stehe im Widerspruch zu einer 
Veranstaltung mit dem damaligen 
stellvertretenden Generalvikar, 
Monsignore Markus Bosbach, 
Mitte Februar 2023. Hier, so heißt 

es in dem Offenen Brief, sei das 
Südhöhen-Modell sogar als mögli-
che „Blaupause“ für andere Ge-
meinden bezeichnet worden 

 
Kritik: „Priester-Zahl  

alleiniger Maßstab in Köln…“ 
„Die Tatsache, dass eine Lösung, 
die mit sehr viel haupt- und eh-

Offener Brief an das Generalvikariat zur Selbstständigkeit der Südhöhen-Pfarreiengemeinschaft 

Wuppertaler Katholikenrat kritisiert das „Nein“ aus Köln

renamtlicher Arbeit und Leiden-
schaft für das Leben im Glauben 
vom Team der Wuppertaler Süd-
höhen entwickelt wurde, inner-
halb von drei Minuten vom Tisch 
gewischt wird, ist nicht die wert-
schätzende Art der Kommunikati-
on, die wir uns als christliche Ge-
schwister vom Generalvikariat 

und von der Bistumsleitung wün-
schen“, kritisiert die Katholiken-
rats-Vorsitzende in dem an den
Kölner Bereichsleiter Simon
Schmidtbaur adressierten Schrei-
ben: Die Art und Weise der Kom-
munikation des Erzbistums lasse
vermuten, dass keine ergebnisof-
fene Diskussion mehr möglich sei,
sondern für Köln allein die zur
Verfügung stehenden Priester
Maßstab seien. 
 

Besorgnis über 
weiteren Vertrauensverlust 

Der Katholikenrat zeigt sich be-
sorgt über einen möglichen „wei-
teren Vertrauensverlust“ durch
das Vorgehen. Wie vor diesem
Hintergrund „ein gemeinsamer,
von Verlässlichkeit geprägter Zu-
kunftsweg“ mit dem Generalvika-
riat „gelingen kann, bleibt abzu-
warten“. Der Offene Brief fordert
Köln zu einer „echten Beteiligung
der Laien“ auf: Geeignete Organi-
sationsformen müssten eine
Chance bekommen – in anderen
Bistümern würden ähnliche Mo-
delle bereits gelebt…             

| mko

Auch in der Südhöhen-Gemeinde rund um die Pfarrkirche St. Hedwig ban-
gen die Gläubigen um die weitere Südhöhen-Selbstständigkeit.

Heute Weltgebetstag 

Ökumenisch be-
ten im „Emmaus“
ZENTRUM. Zum Weltgebetstag am 
heutigen Freitag gibt es im Zen-
trum Emmaus einen ökumeni-
schen Gottesdienst:  Die evangeli-
sche Gemeinde Cronenberg-Kül-
lenhahn betet um 17 Uhr gemein-
sam mit den katholischen Mit-
christInnen von Hl. Ewalde, orien-
tiert an dem Leitfaden „Palästi-
na.... durch das Band des Frie-
dens“.  
  Schon um 16.30 Uhr beginnt das 
Einsingen der Lieder. Nach dem 
Gottesdienst sind die Teilneh-
menden zum gemeinsamen Es-
sen und Gesprächen an der 
Hauptstraße 39 willkommen. 

„Offener Abend“ in der Johanneskirche 

Als Goethe zu Gast im Tal war…
SÜDSTADT. „Goethe bei den fatalen Exemplaren im Wuppertal“ heißt 
der Vortrag, den der Historiker und Germanist Heiko Schnickmann 
am Donnerstag, 7. März, im Rahmen der Reihe „Offene Abende“ in 
der Johanneskirche hält. Ab 19.30 Uhr wird Schnickmann das Leben 
im Wuppertal des 18. Jahrhunderts beschreiben und auf den Goethe-
Aufenthalt  im Jahr 1774 zurückblicken. Der Eintritt an der Altenber-
ger Straße 25 ist frei, Interessierte sind herzlich willkommen.

Pfarrkirche Hl. Ewalde 

Passionskonzert 
mit Intermezzi
CRONENBERG. Der Kammerchor
„amici del canto“ gibt am morgi-
gen Samstagabend ein Passions-
konzert in der Cronenberger
Pfarrkirche Hl. Ewalde. Ab 19 Uhr
werden dabei unter dem Titel
„miserere“  Werke unter anderem
von Rafaele Aleotti und Francis
Poulenc zur Aufführung kommen. 
  Neben dem Kammerchor wer-
den zwei junge Nachwuchs-Violi-
nistinnen gemeinsam mit Kir-
chenmusiker Claus Fabienke (Or-
gel) musikalische Intermezzi ge-
stalten. Der Eintritt an der Haupt-
straße 96 ist frei, am Ausgang
wird eine Kollekte erbeten. 

Vortrag in Hl. Ewalde 

Theologe spricht zur Bergpredigt
CRONENBERG. Vortrag zur „Bergpredigt“ in Hl. Ewalde: Am 5. März refe-
riert Theologie-Professor Dr. Kurt Erlemann von der Bergischen Uni-
versität  zum  Thema „Die Bergpredigt – ihre Ethik und ihr theologi-
scher Anspruch“ im Rahmen des Familienkreis-Abends bei der katho-
lischen Gemeinde. Beginn  im kleinen Pfarrsaal an der Hauptstraße 
96 ist um 19.30 Uhr, Gäste sind herzlich willkommen.
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15%15% Rabatt 
auf ein Produkt Ihrer Wahl* 

bei Vorlage dieses Gutscheins bis zum   
* Ausgenommen von dieser Aktion sind Angebotsartikel, verschreibungspflichtige  
Arzneimittel und Kosmetikanwendungen. Dieser Gutschein ist nicht kombinierbar 
mit anderen Rabattaktionen und / oder weiteren Gutscheinen.

Cronenberger Straße 347  •  42349 Wuppertal 
Telefon: (02 02) 40 10 50  •  www.hahnerberg-apotheke.de
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  Eis  

Meran 
Küllenhahner Str. 192 
42349 Wuppertal

 Der Frühling ist da –  
und unser Eisstand  

am Rigi-Kulm-Center 
(Einfahrt Cronenberger Straße)  

wieder auf! 
 

Wenn Ihr mal einen unserer Eisflitzer 
verpasst habt, schaut vorbei – hier 

kommt Ihr zu eurem Lieblings-Salva-Eis! 
 

Wir sind sieben Tage die Woche von 11 Uhr 
bis 21 Uhr (je nach Witterung) für Euch da 

und freuen uns auf Euren Besuch, 
 Euer „Salva“&  

das Eis Meran-Team

KÜLLENHAHN. Großer Ju-
bel am Mittwoch-Mittag 
bei den SchwimmerIn-
nen der Grundschule 
Küllenhahn im 
Schwimmsport -Leis -
tungszentrum (SSLZ): 
Die „Küllis“ gewannen 
die Schwimm-Stadt-
meisterschaft 2024 der 
Wuppertaler Grund-
schulen – und verteidig-
ten damit ihren Titel aus 
dem Vorjahr. Gratulati-
on an die Küllenhahner 
Straße 145! 
  Aus den Händen von 
Schwimmsport-Veteran 
und Ex-Bundestrainer 
Ralf Beckmann (gr. Foto li.) und 
Wuppertals 1. Bürgermeister Hei-
ner Fragemann (re.) sowie Desi-
ree Richter und ihrem Team vom 
Sport- und Bäderamt der Stadt 
nahmen Sportlehrerin Nicol Sich-
termann, Schwimmtrainer Moritz 
Winkelmann und natürlich ihre 
erfolgreichen SchülerInnen die 
Siegertafel sowie die Urkunde da-
zu entgegen.  
  Während die Schule Marper 
Schulweg Platz 2 und die Grund-
schüler vom Radenberg auf den 
dritten Platz schwammen, konn-

ten sich auch 
die „Wasser-
ratten“ von 
der Rottsie-
per Höhe (kl. 
Foto) freuen: 
Sie schwam-
men zwar mit 
dem vierten 
Platz knapp 
am Trepp-
chen vorbei – 
„aber Rang 4 von elf Grundschu-
len kann sich ja auch sehen las-
sen“, meinte eine Schüler-Mutti 

stolz – zu recht! Gratulation also 
ebenfalls auch an die „Rottis“…!  

| mKo

Schwimm-Stadtmeisterschaft der Grundschulen 

„Külli“-Schwimmer verteidigten den Titel

Schadstoffmobil 

Am 7. März Halt 
in Cronenberg
CRONENBERG. In der nächsten Wo-
che lassen sich Schadstoffe, die 
nicht in den Hausmüll gehören, 
wieder bequem direkt in Cronen-
berg entsorgen: Am Donnerstag, 
7. März, macht das Schadstoffmo-
bil der Abfallwirtschaftsgesell-
schaft (AWG) auf seiner Tour 
durch die Stadt Halt am Ehren-
mal: Von 14 bis 18 Uhr steht der 
Sammel-Lkw in der Hütter Straße.

AWG-Sperrmüllabfuhr 

Am Dienstag  
in der Ortsmitte 
ORTSMITTE. Unter anderem die 
Cronenberger Ortsmitte ist am 
kommenden Dienstag erstmals in 
diesem Jahr mit der Sperrmüll-Ab-
fuhr dran: Die Abfallwirtschafts-
gesellschaft (AWG) fährt Sperriges 
am 5. März von der Rathausstra-
ße über die Hauptstraße bis nach 
Schwabhausen, Kuchhausen oder 
auch im Bereich Heidestraße ab. 
Alle Straßen, die angefahren wer-
den, stehen im AWG-Abfallkalen-
der, der online unter awg-wup-
pertal.de abrufbar ist.

Johanniter-Aktion 

Hausnotruf-Test 
bis Mitte März 
WUPPERTAL. Wer daheim auf 
„Nummer sicher“ gehen will, kann 
die schnelle Hilfe jetzt wieder tes-
ten: Der Hausnotruf der Johanni-
ter lässt sich noch bis zum 17. 
März für vier Wochen ausprobie-
ren – bis zu 120 Euro günstiger.  
  Bestellt werden kann das Ange-
bot telefonisch per (0800) 88 11 
220 (gebührenfrei) oder online 
unter johanniter.de/hausnotruf-
testen. Für Fragen steht die Mail-
adresse aktionsbedingungen@jo-
hanniter.de bereit.

Sandra Wülfing 

Morgen Start von 
Schmuck-Werkstatt
ORTSMITTE. Zwanzig Jahre bereits 
steht Sandra Wülfing bei allen 
Fragen rund um Schmuck bereit. 
Am morgigen Samstag, dem 2. 
März, eröffnet sie nun ihre eigene 
Schmuck-Werkstatt im Dorf: An 
der Hauptstraße 6 ist Sandra Wül-
fing ab 10 Uhr für all das an-
sprechbar, was in den vergange-
nen zwei Jahrzehnten bereits ihre 
Kompetenz ausmachte: Entwürfe 
für eine Anfertigung von 
Schmuckstücken gehören ebenso 
dazu wie Reparaturen, Batterie-
wechsel bei Uhren  und vieles 
mehr – einfach mal reinschau-
en…!

Wegen Baumfällungen 

Kurz-Sperrungen 
auf der Trasse 
CRONENBERG. Auf der Samba-
trasse kommt es aktuell immer 
wieder zu kurzzeitigen Sperrun-
gen – der Grund: Die Forstab-
teilung der Stadt führt derzeit 
Baumfällungen entlang des 
Wander- und Radwegs durch. 
Laut Stadt müssen etwa 19 
Bäume, die abgestorben oder 
sehr stark geschädigt sind, be-
seitigt werden.

Montage in Fastenzeit 

Spaziergänge für 
Demokratie
WUPPERTAL. Die „Solidargemein-
schaft Wuppertal“ lädt am kom-
menden Montag, 4. März, zum 
dritten „Demokratie-Spaziergang“ 
ein. Treffpunkt ist um 17 Uhr auf 
dem Bahnhofsvorplatz in Elber-
feld. Von hier aus führt der Weg 
durch die Elberfelder Innenstadt 
zum Laurentiusplatz. 
  An den ersten beiden Spazier-
gängen nahmen insgesamt weit 
über 400 Personen teil. Die Spa-
ziergänge finden wechselnd in 
Barmen und Elberfeld statt. 
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  Arbeitsmarkt     

Für alle Senioren im Frühjahr: 
Soforteinsatz Gartenpflegearbeiten – 
alle Wünsche werden zuverlässig, 
freundlich u. preiswert erledigt. 
 Tel.: 87024155 

Digital Sales Manager (m/w/d) auch 
nebenberuflich gesucht. Mehr Infos:  
www.bergische-jobs.de/karriere 

An- & Verkauf 

Akkordeon, Hohner Morino VS, 5-
chörig, m. Koffer, VB 2800,- € an 
Selbstabholer, Tel: 745133 

Komplette Golf-Ausrüstung, Callo-
way-Schläger, Trolley, 2 Bags, 
Regen-/Reiseausr. VB 100 €,  
Tel: 0151 70879442 

MILITÄRMUSEUM kauft alles aus 1. 
und 2. Weltkrieg; Orden, Uniformen, 
Dokumente, Dolche, Helme, Fotos 
u.v.m. Vielen Dank! Tel.: 477884 

Achtung, kaufe alte Näh- und Schreib-
maschinen, Zinn, Tafelsilber, alte 
Armband- und Taschenuhren, Mün-
zen sowie Schmuck  
Tel 015737745363 

Liebe Leser, suche Besteck, Sammel-
tassen, Alt- u. Modeschmuck, Uhren, 
Münzen, Zinn, einfach alles anbie-
ten, Tel. 0178-4692336 

Dies und Das 

Jeden letzten Freitag von 10:00 bis 
12:00 Uhr (außer Feiertags/Ferien) 
ist Bürgergespräch mit dem Stadtver-
ordneten  
Holger Reich 0202-2443002  

Kunterbunte Fußball-Hobbytruppe 
im Alter von 18 bis 73 Jahren freut 
sich über Verstärkung. Spielzeit: 
Immer mittwochs von 18.30-20 Uhr 
auf dem Gym (Friedrichsberg). Infos 
gerne unter Tel. 0163-4781100 

 

 
Integration durch Sport im Verein 

beim SSV Germania 1900,  
Tel.: 28368990 

 Kfz-Markt   

Wir kaufen Ihr Nutzfahrzeug! Lkw, 
Transporter, Baumaschinen.  
Marius Bröcking, Zum Tal 53,  
Tel.: 7053367 od. 0172-9529601 

Unfallschäden, Karosserie + Lackier-
arbeiten + lackschadenfreie Ausbeul-
technik, eigene Lackierkabine. 
Autohaus Stratmann, Tel.: 475118 

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwa-
gen, Tel.: 03944-36160,  
www.wm-aw.de Fa. 

Kurse/Unterricht 

Privatlehrer erteilt Nachhilfe in 
Mathe., Englisch, Deutsch, komme 
ins Haus, Tel.: 29998281/82 

Gewerberäume 

Hauptstr 117, 60 m² großer Gewerbe-
raum, vielseitig nutzbar, evtl. Ein-
bauküche zu übernehmen Auskünfte 
unter 0202 695 54 234 

Ladenlokal, Ortsmitte, 45 qm, 400,- + 
NK ab 1.06. zu vermieten,  
Tel: 0176 56596739 od. 477085 

Ladenlokal, W.-Cronenb., Zentrum, 
32 qm, m. gr. Schauf., sep. Eing. zu 
verm. Tel: 01724031928 

Ferienwohnung 

Cro., schöne, günstige FeWo für hre 
Freunde, Familie oder Mitarbeiter, 
ob Kurzbesuch oder Zuhause auf 
Zeit, Infos gerne unter  
Tel.: 0173-4161594 

Cron., moderne und günstige FeWos 
in toller Lage – für Sie, Familie oder 
Mitarbeiter, individuell Kurzbesuch 
oder Zuhause auf Zeit, opt. Parkplatz 
in beh. Garage. 
Infos gerne unter 0202-29 54 92 42  
und 0176-63 75 92 70 

 Geschäftsanzeigen 

Treppenhaus- u. Fensterreinigung 
Fa. H.G.S. Hausmann Wuppertal, 
Tel. 0202-38487144 

Im Frühjahr: Rundum Gartenpflege 
garantierte Zufriedenheit, biete Gar-
tenarbeit, Gartenpflege, Wildwuchs, 
Rasenpflege und Sträucherschnitt, 
preiswert u. zuverlässig,  
Tel.: 31775590 

Gardinen- & Deko-Reinigungsser-
vice, Sonnenschutz, Rollos, Jalou-
sien & Plissees, text. Bodenbeläge & 
Vinyl, alles aus einer Hand: Raum-
ausstattung Mutzberg, Tel. 314864, 
www.mutzberg.de 

UMZÜGE SCHNEPPE –  
Umzüge nah+fern seit 1990 –  
Tel.: 0202-7240821 

Qualifizierte med. Fußpflege f. Jung u. 
Alt: Haus-, Alten- und Krankenhaus-
besuche. Termine unter 
Tel.: 0171-2675426 

Immobilien 

ETW von privat, Wilhelmring, kompl. 
renov., 2 Zi., KDB, 63 qm, Tiefpart., 
schöner Garten m. Gartenhaus, 2 
Terr., 2 Einstellplätze, 140.000,- €, 
Tel: 0176 57 650085 (kein Makler) 

Eigentumswohnung, 76 qm, 3 Zi., 
renovierungsbed., provisionsfrei, 
Teil-Parkett, Balkon & Loggia, 
Wohnanlage Dürrweg, 5. Etage 
Infos 01712692222 

 Mietgesuche 

Rentnerin, 64, sucht 2,5-3 Zi., KDB, 
Balk., 65-70 qm, bis 490 € kalt, in 
Crobg./Südstadt,  
Tel. 0171-69 737 16 

Angestellte sucht 2-3-Zi.-Whg. in Cro. 
mit Gart. od. Terr. ab sofort. 
Tel.: 0176-21235638 

Tiertafel 'Berg. Fellschnuten' suchen 
Raum f. Tierfutter u. Zubehör, 30 
qm, Tel: 0202/3172517 oder mobil 
01717810871 

Garage gesucht, Raum Hahnerberg,  
Telefon 0175-1750349 

Vermietung 

Für Handwerker bieten wir in 
Mehrfamilienhaus in der 
Elberfelder Südstadt, Cäcilienstraße, 
beheizbares Lager an, ca. 30 qm, 100 
€ + Heizkosten. Könnte durch den 
Handwerker selbst wieder zur 
Wohnung renoviert werden bei 
mehreren Monaten Mietfreiheit. 
Danach 180 € + NK.  
Tel. 0202 42 45 37. 

Crobg., 45 qm, App. m. Balk., KM 
272 €, NK 98 € + 2 MM Kaut., nur 
Nichtraucher + Selbstzahler,  
Tel. 40 86 99 09 

Cronenberg, 2 Z. EG, Einb.-Küche. 
500,-KM+150 NK=650,-€. Vollz.-
Arb . -Besch .+Mie te rauskunf t ,  
Nichtraucher bevorzugt. Ab 05-24, 
Telefon: 01722591126  

Kleinanzeigen telefonisch aufgeben: 
4781100 

 

Kleinanzeigen-Markt   
Fon: 4 78 11 02, Fax: 4 78 11 12, Web: cronenberger-woche.de/kleinanzeigen 

Ihre private Kleinanzeige für nur 6,- Euro (3 Zeilen), jede weitere Zeile 3,- Euro – gewerblich 3,- Euro zzgl.  
Umsatzsteuer pro Zeile, Annahmeschluss für die folgende Ausgabe ist immer mittwochs um 17 Uhr.

Wir suchen:

Zeitungs-Zusteller für die Bereiche 

• Kohlfurth 
• Herrmannshöhe 

 
Infos unter: Tel. 47 81 100 oder persönlich 

bei der Cronenberger Woche,  
Kemmannstraße 6 - Cronenberg.

Bewerbung auch per WhatsApp: 
01 76-32 16 00 59

Interessante Teilzeitstelle  
im medizinischen Bereich 
 
Für unsere Praxis in Cronenberg suchen wir eine freundliche, zuverlässige 

Mitarbeiter/in (m/w/d)  
in Teilzeit. (20-25 Stunden/Wo.) 
 
• Eine Ausbildung zum medizinischen Fachangestellten ist  
   wünschenswert, aber nicht Voraussetzung.  
• Quereinsteigern bieten wir auch eine Chance.  
• Wir bieten Ihnen in jedem Fall eine gründliche Einarbeitung in einem  
   freundlichen Team. 
 
Wir bieten: 
•  einen sicheren, unbefristeten Arbeitsplatz und 
•  ein gutes Betriebsklima in unserem Praxisteam 
 
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, rufen Sie uns  
einfach unter folgender Nummer an: 0202 29 99 97 03 
 
               Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

Dr. Martin von Kathen 
Facharzt für Allgemeinmedizin 

Psychotherapeut • Sportmediziner

Wir bilden aus! 
 
Zum Sommer 2024 bieten wir eine  

Ausbildungsstelle zum/r  
Medizinischen Fachangestellten (m,w,d) 
 
in unserer Allgemeinmedizinischen Praxis  
Dr. von Kathen in Cronenberg. 

  
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung - bitte an: 
 
Dr. Martin von Kathen,  
Karl-Greis-Str. 8, 42349 Wuppertal 
 
oder per Mail an: info@dr-von-kathen.de

CRONENBERG. Für viele Kinder an 
der Grundschule Hütterbusch ist  
vergangene Woche eine Ära zu 
Ende gegangen. Nach über 14 
Jahren hört die Schulbusfahrerin 
Beate Zaun auf. Am vergangenen 
Freitag startete die beliebte Bus-
fahrerin ihre große Abschiedsrun-
de. Zu diesem besonders bewe-
genden Tag ließ sie sich aus-
nahmsweise einmal von einem 
Kollegen chauffieren. Angesichts 
der vielen Hände, die sie schüt-
teln musste, und der unzähligen 
herzlichen Umarmungen wäre es 
auch gar nicht anders möglich ge-
wesen. „Ich habe hunderte Tul-
pen, Pralinen, Selbstgebasteltes 
und viele Bilder geschenkt ge-
kommen”, erklärte die Lieblings-
busfahrerin der Schüler gegen-
über der CW. Bei Wind und Wet-
ter war sie jeden Morgen aus 
Neuss angereist, um ihre Schüler 
sicher und pünktlich abzuliefern. 
Los ging es immer in der Kohl-
furth und dann durch die Dorf-
mitte und Kuchhausen bis zum 
Hütterbusch. Im Lauf der Zeit hat 
sie so  Generationen auf ihrem 
Start in den Schulalltag begleitet. 

So ist es auch nicht verwunder-
lich, dass ihr auf  der Fahrt durch 
das Dorf immer viele Menschen 
zuwinken. Mittlerweile sind sogar 
einige ihrer einstigen Schulfahr-

gäste selbst Lehrer geworden. Ei-
gentlich wollte sie ihre Tour noch
bis zur Rente weiterfahren, aber
nachdem sie sich kürzlich ein klei-
nes Häuschen im nördlichen
Westfalen zugelegt hat, wäre die
Anfahrt zu weit, und so musste
sie sich nun schweren Herzens
von ihren liebgewonnenen klei-
nen Fahrgästen verabschieden.
Sie wird ihnen fehlen!   

/Christina Weber & mog

Schulbusfahrerin Beate Zaun verabschiedete sich mit letzter Runde 

Viel Herzlichkeit & Geschenke  zum Abschied 

WTEC. Ralf Plachetka machte sich 
im Mai 2022 mit seinem Motorrad 
auf den langen Weg nach Austra-
lien. Kurz vor Ende der Pandemie 
schienen die Bedingungen für ei-
ne Reise durch 15 Länder schwie-
rig. Doch es kam anders. Die 
meisten Befürchtungen lösten 
sich in Luft auf und machten Platz 
für die eigentlichen Herausforde-
rungen und viele überraschend 
schöne Momente. 
Am 16. März ist der Abenteurer 
nun zu Gast bei „Paetschman  
proudly presents” und wird seine 
neue Show „Don´t panic too early“ 
zeigen. „Ralf nimmt uns mit auf 
seine abenteuerliche Reise und 
erzählt live von seinen besonde-
ren Momenten”, verrät Veranstal-
ter Michael Peatsch schon mal 
vorab.  Zum Beispiel von seinem 
Problem, im Iran höflich zu sein. 
Vom mentalen Ringkampf mit ei-
nem korrupten Grenzbeamten in 
Pakistan. Vom hierarchischen 
Straßenverkehr in Indien. Wie 
man in Nepal mit der richtigen 
Fragetechnik an Benzin kommt. 
Wie man sich in Südostasien ver-
liebt. Wie es sich anfühlt, nach 

drei Tagen im Outback zum ers-
ten Mal wieder zu sprechen. 
Rückblickend sagt Ralf Plachetka 
heute: „Ich war skeptisch, ob ich 
tatsächlich auf dem Motorrad sit-
zend Sydney erreichen würde. 
Gut, dass ich losgefahren bin. Ich 
habe es geschafft. Heute weiß ich: 
Die größten Hürden waren nur 
in meinem Kopf“. 
Hiervon und von vielem mehr 
wird er in seiner mitreißenden 
neuen Show berichten. Karten 
gibt es ab sofort bei der Cronen-

berger Woche und unter
www.wuppertal-live.de zum Preis
von 15,75 Euro. Die Show ist am
16. März ab 20 Uhr (Einlass 19.30
Uhr) im W-Tec Standort Lise-Meit-
ner-Straße im Haus 2 zu sehen.  

/Fotos: privat

16. März: Paetschman hat Abenteurer Ralf Plachetka zu Gast 

Reiseshow: Auf dem Weg nach Australien

GABRiELE HAARKAMP 
Immobilien & Hausverwaltung
Schwabhausenfeld 1 
42349 Wuppertal

Telefon (0202) 7475895 
www.haarkamp.com



Nur solange der Vorrat reicht. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.

Verwaltung: Peter & Schaffart GmbH · Rosenkamp 10 · 42549 Velbert

www.laminatdepot.de

Riesige Auswahl an Laminat, Vinylböden, Parkett und Bioböden – über 1.000.000 m2 immer verfügbar im Logistikzentrum.

Auch in Bielefeld, Bietigheim, 
Lippstadt, Paderborn, Porta 
Westfalica, Hannover und 
Hamburg

44866 Bochum-Wat.
Im Steinhof 5a
Tel. 02327-965285

44149 Dortmund
Arminiusstr. 50
Tel. 0231-9252390

47138 Duisburg
Essen-Steeler-Str. 65
Tel. 0203-41719204 

45145 Essen
Schederhofstr. 123
Tel. 0201-89945031

45881 Gelsenkirchen
Lockhofstr. 5a
Tel. 0209-17744374

59067 Hamm
Lange Str. 293
Tel. 02381-3049290

58636 Iserlohn
Osemundstr. 5
Tel. 02371-7791356 

45473 Mülheim/R.
Friedr.-Ebert-Str. 200
Tel. 0208-74068910

42697 Solingen
Landwehr 57
Tel. 0212-64578102 

42549 Velbert
Am Buschberg 60
Tel. 02051-57355

42109 Wuppertal
Uellendahler Str. 408
Tel. 0202-2571770

Öffnungszeiten: 
Mo. bis Fr. 
9 - 19 Uhr, 
Sa. 8 - 16 Uhr

WIR MACHEN PLATZ IN UNSEREM XXL-LAGER:

SIE RÄUMEN AB!
W I R  R Ä U M E N  A U F.

Century Oak beige 
(D4176)

Makula Sand
(5853)

Makula cloud
(5852)

Hamilton milk
(5230)

Jeden Sonntag:

Schautag 12 - 16 Uhr

geöffnet! (keine Beratung, kein Verkauf)

Laminat
Century Oak grey (D4175)
Dieses Laminat mit dem schnellen Verlege-
system in Eiche Landhausdielenoptik ist ideal 
für alle Heimwerker. 
Die trendigen Dekore unterstreichen den 
rustikalen Einrichtungsstil.   
7,0 mm / NK 31 / 15 Jahre Garantie 
   

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 17.99
PE-Dämmung, 
2 mm stark
unser Preis €/m2 0.99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 3.75
Alles
zusammen:22.73

8.99
einschließlich

PE-Dämmung 

und Fußleiste

Sie zahlen nur €/m2

Palace Oak sand
(8539)

Palace Oak weiss
(8541)

Palace Oak grau
(8542)

Laminat BoDomo
Palace Oak natur (8540)
Laminatböden im Stil der Landhausdiele 
im extrabreiten Format. Sie bestechen 
durch die Robustheit und die authentische 
Optik. Hinzu kommt die einfache Verlegung 
und Pfl ege.
8,0 mm / NK 32 / 20 Jahre Garantie

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 19.99
PE-Dämmung, 
2 mm stark
unser Preis €/m2 0.99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 5.41
Alles
zusammen: 26.39

15.99
einschließlich

PE-Dämmung 

und Fußleiste

Sie zahlen nur €/m2

Rigid-Vinyl BoDomo
Makula Fossil (5854)
Eindrucksvoll setzen diese Böden in 
Steinoptik ein echtes Statement. Sie 
unterstreichen die stilvolle Einrichtung. 
Im Alltag empfehlen sie sich durch Robust-
heit und einfache Pfl ege.  
5,5 mm / NK 31 / 10 Jahre Garantie

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 29.99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 5.41
Alles
zusammen: 35.40

24.99
einschließlich

Dämmung und 

Fußleiste

Sie zahlen nur €/m2

Rigid-Vinyl BoDomo
Hamilton light (5229)
Diese extralangen und extrabreiten Dielen 
begeistern nicht nur durch die authentische 
Optik und Haptik sondern auch durch die 
besonderen Produkteigenschaften.
6,5 mm / NK 33 / 20 Jahre Garantie 

Unser Verkaufs-
preis, €/m2 44.99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 5.41
Alles
zusammen: 50.40

37.99
einschließlich

Dämmung und 

Fußleiste

Sie zahlen nur €/m2

JETZT 
SPAREN!

Aktionszeitraum bis 01.04.2024 bzw. nur solange der Vorrat reicht.

Preise nur gültig bei sofortiger Mitnahme.

20 %30 %
50 %

61
11
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» CW-Gewinnspiel 

 Benny Blu freut sich 
auf Ostern 

 
Ostern kommt mit großen Schritten 
näher und damit die Suche nach süßen 
Schokohasen und bunten Eiern. Aber 
wieso feiern wir dieses Fest über-
haupt? Welche Osterbräuche gibt es? 
Und warum färbt man Eier? Benny Blu 
verrät es in seinem Wissensheft „Ostern – Fest der Freude“. 
 
Kleine Leserinnen und Leser ab fünf Jahren erfahren alles über die 
Hintergründe des christlichen Festes. Benny Blu erklärt unter ande-
rem, was es mit Osterbrunnen auf sich hat oder woher der Osterha-
se kommt. Daneben laden lustige Eierspiele, Rätselelemente oder 
der Basteltipp „Kresse-Osternest“ zum Mitmachen und Ausprobie-
ren ein – das ideale Geschenk fürs Osternest! Benny Blu Wissens-
hefte gibt es zu vielen verschiedenen Themen aus Geschichte, Kul-
tur, Natur, Wissenschaft und Technik. Viele Titel greifen Inhalte des 
Grundschullehrplans auf. Inzwischen liegen mehr als 140 Titel vor. 
Mit vielen Millionen verkauften Exemplaren gelten die Benny Blu 
Wissenshefte als eine der erfolgreichsten Mini-Sachbuchreihen auf 
dem deutschsprachigen Markt. 
 
„Ostern. Das Fest der Freude’, ist unter ISBN 978-3-86751-
107-0 in der Reihe „Benny Blu Wissenshefte – ab 5 Jahren’ 
zum Preis von 2,45 Euro erschienen. Man bekommt es ab so-
fort im Buchhandel und es ist bei Nettesheim bestellbar. 
Unter unseren Lesern vergeben wir 10 Exemplare. Diese 
werden unter allen verlost, die sich bis Montag bei der CW 
unter: verlosung@cronenberger-woche.de melden (Namen, 
Anschrift, Telefonnummer und Stichwort nicht vergessen!) 
oder die am Montag, 12. Februar, in der Zeit von 11 bis 11.20 
Uhr unter Telefon 478 11 02 bei der CW anrufen. Stichwort: 
Ostern mit Benny Blu

Volle Punktzahl bei der „Jugendflamme 1“ 

Eine ausgezeichnete FFC-Jugend

Wie in der letzten Aus-
gabe berichtet: Bei 
der Jahreshauptver-
sammlung der Freiwil-

ligen Feuerwehr Cronenberg (FFC) 
wurde unter anderem auch viel 
geehrt und befördert. Grund zur 
Freude gab’s aber nicht nur bei 
den „großen“ Feuerwehrleuten, 
auch der FFC-Nachwuchs präsen-
tierte sich buchstäblich „ausge-
zeichnet“.  
  Und zwar nicht nur, weil Schrift-
führer Felix Hohnholdt bei sei-
nem Vortrag des Jahresberichts 
der FFC-Jugendfeuerwehr erneut 
so souverän zu beeindrucken 
wusste, sodass FFC-Chronist 
Christian Oertel ihn bereits als 
seinen möglichen Nachfolger ins 
Visier genommen hat… Der 14 Mi-
glieder starke Nachwuchs der 

Cronenberger Wehr überzeugte 
auch in Sachen „Lernen“. 
  Alle Jung-FFCler legten die Prü-
fungen zum Ausbildungsabzei-
chen „Jugendflamme 1“ mit voller 
Punktzahl ab, lobte Wuppertals 
Vize-Jugendwart Patrick Timmler 
bei der Auszeichnung der Dörper 
Feuerwehrjugend. Da waren nicht 
nur die Jugendwehr-Spitze mit 
Björn Hohnholdt, Jens Wittwer 
und Francesco Burruano sowie 
die Betreuerinnen Carolin Fischer 
und Sara Siebel hoch erfreut. Da 
lässt FFC-Vize Sascha Knoth zur 
Belohnung sicher irgendwann 
wieder eine „Runde“ seiner „unwi-
derstehlich schmeckenden“ Bur-
ger „springen…!  
  Mehr Infos zur Jugend der Feuer-
wehr Cronenberg gibt es unter 
feuerwehr-cronenberg.de. | mKo

FBR ist zehn Jahre „Fairtrade-Schule“ 

Erst Musical, dann Schoko-Verkostung
KÜLLENHAHN. Am 20. März feiert die Friedrich-Bayer-Realschule (FBR) 
ihr zehnjähriges Bestehen als „Fairtrade-Schule“. Und zwar ebenso 
unterhaltsam wie lecker: Zunächst um 18 Uhr wird im Veranstaltungs-
raum des Schulzentrums Süd das Musical „Ebony & Ivory“ aufgeführt.  
  Im Anschluss daran gibt es eine kleine Feier mit Häppchen und einer 
Schokoladen-Verkostung – natürlich von fair gehandelter…! Der Ein-
tritt zu dem etwa 1,5-stündigen Musical unter der Gesamtleitung von 
Alida Aden kostet 2,50 Euro, 1 Euro davon geht als Spende an das Kin-
derhospiz Burgholz. Tickets sind im Vorverkauf per E-Mail an 
aden@rs-fbr.de erhältlich. Mehr Infos auch online via fbrs.de.
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Heizöl 
günstig bei 

Ernst ZAPP 
Fon 0 21 91/81 2 14 
Fax 0 21 91/84 02 48

Moderne Techniken  
nach alter  

Handwerkstradition

Fon 02 02 / 40 08 44 
www.elektro-joecker.de

Licht- Kraft-, Steuer- & Informationstechnik 
Antennen & Satellitentechnik 

Photovoltaikanlagen und  
Montage von Ladestationen für E-Autos

Malermeister 

        Ingo  
        Danowski 
  Tel.: 01 75/52 000 90 

»Nur Seifenblasen können
wir nicht verpacken!«

BREERGmbH

Umzüge In- und Ausland
Möbellagerung

Möbelaußenaufzug

✆ (02 02) 47 53 33
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STÖRTE
GmbH & Co. KG

Bauunternehmung

Seit 80 Jahren Ihr Partner für Neubau und Reparaturen

Am Heynenberg 26 · Tel. 46 47 06 · www.stoerte-bau.de

      

Haushaltsnahe Dienstleistungen. 
Abrechnung mit allen Kassen möglich. 

Ihre freundliche mobile Demenz- und 
Seniorenbetreuung in Cronenberg. 
Tel. 02 02 - 247 86 60 | Mob. 015 20 - 439 83 70 
Michaela Köhler-Kuberka | www.doerper-betreuung.de

GmbH

GARTENGESTALTUNG I MEISTERBETRIEB

Nesselbergstraße 17  | 42349 Wuppertal 
T 02 02 / 47 69 78 
E gartengestaltung.mechler@t-online.de 

• Gartenpflege rund ums Jahr 
• Gartenneu- und Umgestaltungen    
• Baumpflege, -Fällungen und -Kontrolle    
• Zäune, Terrassen, Wege aus allen Materialien    
• Teich- und Poolbau, Ausschachtungen aller Art 
• Dachbegrünung und naturnaher Gartenbau

• Glas 
• Fenster u. Türen       
     aus Holz, Alu od. Kunststoff 
• Spiegel 
• Duschabtrennungen 
• Bleiverglasung 
• Rollladen   •  Einbruch-Schutz und vieles mehr

Inh. Maurice Grassnick - Glasermeister Fachbetrieb 
Küllenhahner Str. 133  •  42349 W.-Cronenberg 

 Büro: 02 02/40 14 77  •  www.glaserei-biermann.de 
 Email: info@glaserei-biermann.de  •  (Termine nach Vereinbarung)

Notdienst 
01 73-6 21 25 89 

Achtung neue Adresse 
Küllenhahner Str. 133 

www.kamiz.de

Kfz-Sa
chverständigenbüro

0202/2429050
- seit 24 Jahren in Wuppertal -

• kompetent  
• fachkundig  
• zuverlässig

Versicherungsfachbüro  

 Paul-Heinz Münch 
Kemmannstraße 6  

 Telefon 02 02/40 577 
42349 W.- Cronenberg 

 Telefax 02 02/47 65 47

Urspruch 

Otto-Hahn-Straße 24  •  42369 W.-Ronsdorf 
www.staba-schermuly.de  •  Tel.  46 22 32 

Das Einzige, was wir Ihnen als 

BAUSTOFF 

noch nicht liefern können
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Tickets bei der 
Cronenberger Woche!

SERVICE

    
 

(Beginn und Ende jeweils 9.00 Uhr) 
 
Sa. 02.03. Vitalis-Apotheke, Hammesberger Str. 5, RS ✆ (02191) 5 89 10 25 
So. 03.03. Nibelungen-Apotheke, Kriemhildenstr. 1, SG ✆ (0212) 5 79 47 
Mo. 04.03. Mühlen-Apotheke, Calvinstr. 9, Elberfeld ✆ 44 65 37 
Di. 05.03. Hirsch-Apotheke, Marktstr. 22, Ronsdorf ✆ 46 49 35 
Mi. 06.03. Panda Apotheke, Hainstraße 15-17, Elberfeld ✆ 69 75 91 91 
Do. 07.03. Tannenberg-Apotheke, Robert-Daum-Platz 2, Elbf. ✆ 87 00 740 
Fr. 08.03. Burg-Apotheke, Wall 26, Elberfeld ✆ 44 92 14  
 
Ärztlicher Notdienst:             116 117 
Zahnärztlicher Notdienst:       0180/598 67 00 

Tierärztlicher Notdienst:       7 99 94 90

  Notdienste:

SUDBERG. Zur Jahreshauptver-
sammlung trafen sich die Mitglie-
der des Sudberger Bürgervereins 
Sudbürger am Mittwoch: Im Ju-
gendraum der Nikodemuskirche 
wurde ein positives Fazit 2023 ge-
zogen, nicht nur für den Ortsteil, 
sondern auch verschiedenste gu-
te Zwecke: Insgesamt konnten die 
Sudbürger im vergangenen Jahr 
rund 3.400 Euro an gemeinnützi-
ge Institutionen und Organisatio-
nen verteilen.  
  Bürgervereins-Vizin Susanne 
Schmahl blickte zunächst auf das 
„feuchte“ Osterfeuer im April letz-
ten Jahres zurück. Schmahl dank-
te für die Holzspenden und die 
großartige Unterstützung der 
Freiwilligen Feuerwehr Cronen-
berg. Dass nicht geeignetes Feu-
erholz ziemlich schnell wieder ab-
geholt wurde, fand Schmahl sehr 
erfreulich. Ebenfalls positiv: Trotz 
des Wetterpechs konnte eine 
Osterfeuer-Spende von rund 500 
Euro für die FFC-Jugendfeuerwehr 
sammeln.  
  Sudbürger-Chef Gerrit Langefeld 
fasste das Sommerfest 2023 zu-
sammen. Zwar musste wegen der 
Sommerhitze der geplante Spon-
sorenlauf zugunsten des „Kinder-
hauses Luise Winnacker“ ausfal-
len. Zusammen mit den anderen 
Sudberger Vereinen wurde aber 
schnell eine „Ersatzlösung“ gefun-
den: Weil die Besucher vielfach 
auf das Pfand-Rückgeld der Ge-
tränkebecher verzichteten, ka-
men rund 920 Euro zusammen, 
die von den vier Sudberger Verei-
nen auf 1000 Euro für das Kinder-
haus aufgestockt wurden.  
  Auch der gemeinsame Advents-
zauber der Sudbürger, des SSV 
Sudberg, des Voltigier- und Reit-
vereins Sudberg (VRVC) und der 
Reit- und Turniergemeinschaft 
(RTG) wurde – trotz des stür-
misch-nassen Wetters als Erfolg 
verbucht. Zumal: Die Kinder- und 
Jugendhilfe der Diakonie Wupper-
tal und die Wuppertaler Kinderta-
fel durften sich aus dem Losver-

kauf über Spenden von jeweils 
723 Euro freuen. Besonders lo-
benswert fand Gerrit Langefeld 
eine Ausstellerin, die mit einer 
Spendenaktion zusätzliche 200 
Euro für die zwei Organisationen 
stiftete.  
   

Sudbürger: Bewährter  
Vorstand wieder gewählt 

Nicht zuletzt ob dieser positiven 
Bilanz: En bloc wurde der bewähr-
te Vorstand einstimmig wiederge-
wählt. Auch 2024 haben die Sud-
bürger wieder viel vor: Am 30. 
April steht das diesjährige Oster-
feuer im Terminkalender. „Wir 
werden mehr Getränke, mehr 
Würstchen haben“, versprach Su-
sanne Schmahl. Tatkräftige Unter-
stützung bei der Vorbereitung 
und an den Ständen ist willkom-
men. Am 15./16. Juni 2024 soll das 
Sudberger Sommerfest in der 
Heinz-Schwaffertz-Arena steigen 
– hierzu sind die vier Vereine in 
der Planung.  
  Beim „Langen Tisch“ am 29. Juni 
und der Werkzeugkiste am 31. 
August sind die Sudbürger zu-
sammen mit den anderen Cro-
nenberger Bürgervereinen vertre-
ten, ebenso beim Herbstempfang 
der Cronenberger Bürgervereine 

im Herbst. Und auch der Sudber-
ger Adventszauber soll in die drit-
te Runde gehen.  
 
Zukunft der Nikodemuskirche: 

Sudberg-Treff möglich? 
Auch die Zukunft der Nikodemus-
Kirche sowie – nach der Schlie-
ßung des Restaurants „Haus 
Schnee“ – fehlende Räume für 
Treffen sprach Gerrit Langefeld 
an. In Absprache mit der evangeli-
schen Gemeinde kann in der Kir-
che an der Teschensudberger 
Straße 12 ein Treff geschaffen 
werden: Einfach ein „Miteinander 
fördern am Sudberg“ – sei es 
durch Spieleabende, Infoveran-
staltungen oder Vorträge. Für Ide-
en zur Gestaltung eines solchen 
Nachbarschaftstreffs ist der Vor-
stand offen.  
  Aber auch tatkräftige Unterstüt-
zung bei der Vereinsarbeit, zur 
Pflege der Webseite und auch ein 
Lagerraum sind gesucht…! Wer 
sich bei den Sudbürgern einbrin-
gen möchte oder eine Lager-Mög-
lichkeit kennt, kann sich per E-
Mail an vorstand-sudbuerger@ 
sudberg.info melden. Mehr zum 
Bürgerverein online unter 
www.sudberg.info.                

| mHei

Jahreshauptversammlung des Bürgervereins Sudbürger 

Viel gespendet – und wieder vieles vor…!

Die alte/neue Spitze der Sudbürger: Kassierer Guido Pepke, Vizin Susanne 
Schmahl und Vorsitzender Gerrit Langefeld (v.l.)

HAHNERBERG. Bei der 
J a h r e s h a u p t v e r -
sammlung des Wup-
pertaler Kneipp Ver-
eins wurde das bis-
herige Vorstands-
team von den Mit-
gliedern bestätigt. 
Neu hinzu stieß Uwe 
Mittelstädt, der Re-
nate Mankel (Team-
leitung), Wolfgang 
Brix (Kassenwart) 
und Rosa Jovanovic 
(Gesundheitstraine-
rin) unterstützen 
und sich – zusam-
men mit Michael 
Siebel – besonders im Bereich Di-
gitalisierung und Verwaltung en-
gagieren wird.  
  Nach den Vorstandswahlen be-

grüßte das Vorstandsteam in den 
Räumen der GesundheitsHELDEN 
der Hahnerberg-Apotheke drei 
neue Vereinsmitglieder mit klei-
nen Willkommensgeschenken. 
Vorsitzende Renate Mankel konn-
te sich nicht nur über den Zu-
wachs freuen: Der „Motor“ der 
Wuppertaler Kneippler wurde 
auch für ihre 25-jährige Vereins-
mitgliedschaft geehrt. Zwei weite-
re Mitglieder erreichten ebenfalls 
dieses Jubiläum – sie werden 

beim nächsten Jahrestreff geehrt.  
  Zum Abschluss der Versamm-
lung an der Cronenberger Straße 
wurde es dann richtig spannend: 
Unter den Anwesenden wurde – 
neben kleineren Sachpreisen – 
auch eine Reise ins Kneipp-Hotel 
Heikenberg in Bad Lauterbach 
verlost  – glücklicher Gewinner 
war Kassenwart Wolfgang Brix… 
 Mehr zum Kneippverein Wupper-
tal und seinem vielfältigen Pro-
gramm ist unter kneippverein-
wuppertal.de  oder unter Telefon 
51 55 871 zu erfahren.        | mHei

Jahreshauptversammlung des Kneippvereins Wuppertal 

Spitze bestätigt – „Motor“ Mankel geehrt

Kulturschmiede 

Körper & Seele 
auf Trab bringen
ORTSMITTE. Zu einer „Frühjahrskur 
für Körper und Seele“ lädt der 
Kneippverein am 9. März in die 
Kulturschmiede Cronenberg ein. 
Von 10 bis 14 Uhr wird im Rah-
men des Workshops in die An-
wendungen der 5 Elemente aus 
der ganzheitlichen Gesundheits-
lehre eingeführt.  
  Die Teilnehmer erfahren dabei, 
wie der Stoffwechsel durch Er-
nährung, Bewegung, Heilpflan-
zen, Wasser und Lebensordnung 
auf natürliche Weise auf Trab ge-
bracht werden kann. Zum Ab-
schluss wird ein leckeres Gericht 
zubereitet und gemeinssam ge-
nossen.  
  Der Kurs mit Gesundheitstraine-
rin Rosa Jovanovic und Renate 
Mankel vom Kneippverein kostet              
25 Euro, Anmeldungen sind unter 
Telefon 51 55 871 erforderlich.

Multipolster 

Sofas: Bei Tausch 
1/4 günstiger
WUPPERTAL. Bis zu sage und schrei-
be 2.200, in Worten: zweitausend-
zweihundert Euro sind alte Sofas 
dem Polsterspezialisten Multi-
polster wert. Und zwar mit der ak-
tuellen Tauschprämien-Aktion:  
Wer bis zum 16. März in der Tal-
straße 16 oder den anderen 
Zweigstellen seine alte Garnitur 
abgibt, erhält beim Kauf einer 
neuen von Multipolster einen Ra-
batt von 25 Prozent – im Höchst-
fall kann das besagte Summe 
sein…!

NaturFreunde wandern 

Nach Löhdorf in 
Aufderhöhe
SOLINGEN. Nach der Hofschaft Löh-
dorf steht den Wanderern der Na-
turFreunden Cronenberg am 
nächsten Mittwoch der Sinn: Die 
hübsche Adresse im Solinger 
Stadtteil Aufderhöhe ist das Ziel 
der Tour am 6. März.  Die Abfahrt 
per Bus dafür ist um 9.36 Uhr mit 
dem CE 64 an der Haltestelle Hah-
nerberg. Vom Bushalt Graf-Wil-
helm-Platz in Solingen aus startet 
die Tour dann.



Steuern - Recht - Finanzen 

Geben Sie uns Gelegenheit, Ihnen zu helfen: 
•   Einkommensteuererklärungen 
•   Finanz- und Lohnbuchhaltung 
•   Jahresabschlüsse und betriebliche Steuererklärungen 
•   Betriebswirtschaftliche Beratung / Gutachten 
•   Gründungs- und Sanierungsberatung 

 
Steuerbüro Boin, Hauptstr. 82, 42349 Wuppertal-Cronenberg 
Steuerberaterin Dipl.-Kffr. Elke Billstein fon: 02 02 - 47 33 32 
Steuerberater Dipl.-Ök. Jan Boin mail: info@StB-Boin.de 

web: www.StB-Boin.de

Mitarbeiter/in gesucht!

Marlies Fusen 
 Steuerberaterin 

 
Kemmannstr. 24 • 42349 Wuppertal 
Termine nur nach Vereinbarung 
 
Tel.: 02 02-2471136 
Fax: 02 02-2471137 

• Fachanwalt für  
  Arbeitsrecht 
• Mietrecht 
• Wohneigentumsrecht 
• Familienrecht 
• Verkehrsunfallrecht  
  und  
  Ordnungswidrigkeiten 
• Forderungseinzug 

Holzschneiderstr. 22 
42349 W.-Cronenberg 
Tel.: (0202) 47 30 57 
Fax: (0202) 47 30 58 
info@kanzlei-mueller-wuppertal.de 
www.kanzlei-mueller-wuppertal.de

Anwaltskanzlei  
Klaus Müller
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Mit Beginn des Jahres sind diese Steueränderungen in Kraft getreten 

Steueränderungen ab 2024 gültig
Höherer Grund- und Kinderfrei-
betrag, höhere Freigrenze für 
den Solidaritätszuschlag, neuer 
Höchstbetrag für absetzbare Al-
tersvorsorgeaufwendungen: Im 
Jahr 2024 gibt es steuerliche Än-
derungen, die Arbeitnehmerin-
nen und Arbeitnehmer kennen 
sollten. 
 
Existenzminimum:  
Grundfreibetrag steigt 
Das Bundesparlament definiert 
regelmäßig ein Existenzminimum, 
das für alle Arbeitnehmenden 
steuerfrei sein muss: den Grund-
freibetrag. Für 2024 liegt er bei 
11.604 Euro. Das sind 696 Euro 
mehr als 2023. Das heißt: Einkom-
men werden erst ab dem 
11.605ten Euro besteuert. Für 
Ehepaare gilt der doppelte Be-
trag.  
 
Entlastung für Eltern:  
Höherer Kinderfreibetrag  
Der Kinderfreibetrag steht al-
len Frauen und 

Männern mit leiblichen und adop-
tieren Kindern zu sowie, je nach 
Betreuungsumfang, auch für Pfle-
gekinder. Zum 1. Januar 2024 ist 
dieser im Vergleich zum Vorjahr 
um 360 Euro auf 6.384 Euro ge-
stiegen (3.192 Euro pro Elternteil). 
Mit dem unveränderten Freibe-
trag für Betreuungs-, Erziehungs- 
und Ausbildungsbedarf ergibt 
sich damit 2024 für Eltern eine 
Steuerbegünstigung von 9.312 
Euro pro Kind. 
 
Solidaritätszuschlag:  
Freigrenze steigt weiter 
Seit 2021 sind laut Bundesregie-
rung rund 90 Prozent derjenigen 

Bürger, die bis dahin den Solidari-
tätszuschlag zahlen mussten, von 
dieser finanziellen Abgabe befreit. 
Ab 2024 wird der Soli noch weni-
ger Menschen vom Gehalt abge-
zogen, denn die Freigrenze wurde 
erhöht: Nur noch Besserverdie-
nende ab einer tariflichen Ein-
kommensteuer von mehr als 
18.130 Euro im Jahr müssen den 
Solidaritätszuschlag bezahlen (im 
Vorjahr 17.534 Euro). Für Paare 
mit Zusammenveranlagung gilt 
der doppelte Betrag, also 36.260 
Euro.  
 
Spitzensteuersatz:  
Wer muss ihn zahlen? 
Wer im Jahr 2024 ein 
zu versteuerndes 
Einkommen von 
mindestens 66.761 
Euro hat, 
z a h l t  
d e n  

Spitzensteuersatz von 42 Prozent. 
Im Vorjahr lag die Grenze bei 
62.810 Euro. Unverändert bleibt 
die Grenze für den Höchststeuer-
satz, die sogenannte Reichensteu-
er: Zu versteuernde Einkommen 
von mindestens 277.826 Euro 
werden mit 45 Prozent besteuert. 
 
Vorsorgeaufwendungen: 
Gestiegene Höchstbeträge 
Beiträge zur Altersvorsorge in die 
gesetzliche Rente, die Rürup-Ren-
te sowie in landwirtschaftliche Al-
terskassen und berufsständische 
Versorgungseinrichtungen sind in 
voller Höhe als Sonderausgaben 
steuerlich absetzbar, sofern sie 

den jährlichen 
Höchstbetrag 
nicht überstei-
gen. Dieser 
liegt 2024 
bei 27.565 
Euro für Ein-
zel- und 

55.130 Euro für Zusammenveran-
lagungen. Im Vergleich zum Vor-
jahr bedeutet das eine Steigerung 
von etwas mehr als 1.000 bezie-
hungsweise 2.000 Euro. 
 
Übrigens: Ende 2023 hat der 
Bundestag das Wachstumschan-
cengesetz beschlossen. Darin 
sind weitere Steueränderungen 
für 2024 geplant. Allerdings hat 
der Bundesrat das Gesetz nicht 
verabschiedet, sondern den Ver-
mittlungsausschuss einberufen 
– Ergebnis offen. 
 
| Vereinigte Lohnsteuerhilfe e.V. 

Melanie Zander

» Meldungen  

 
Die Kosten einer Pflege-WG 
sind jetzt absetzbar 
Wer aus gesundheitlichen 
Gründen in eine Pflege-WG 
zieht, hat deutlich höhere 
Ausgaben als andere Steuer-
zahler. Ob der Pflegebedürftige 
nun in einer Pflege-WG oder in 
einem Heim lebt, ist dabei nicht 
entscheidend. Das Finanzgericht 
Köln sah dies bereits so. Das 
zuständige Finanzamt hatte 
gegen dieses Urteil jedoch  
Revision eingelegt. Der Bund der 
Steuerzahler unterstützte die 
broffenen Steuerzahler erfol-
greich in diesem Revisions-
verfahren. Denn der BFH 
entschied, dass die Kosten einer 
Pflege-WG als Aufwendung für 
außergewöhn-liche Belastungen 
steuerlich abzugsfähig sind.          
 

Wie viele Stunden können 
Minijobber arbeiten? 
Ausgehend vom bislang 
geltenden gesetzlichen Mindest-
lohn von 12 Euro pro Stunde im 
Jahr 2023, konnten Minijobber 
ca. 43 Stunden im Monat (520 
Euro geteilt durch 12 Euro) 
arbeiten. Bei einem höheren 
Stundenlohn als dem Mindest-
lohn reduziert sich die maximale 
Arbeitszeit im Minijob 
entsprechend. An der maxima-
len Arbeitszeit im Minijob ändert 
sich 2024 nichts. Bei 12,41 Euro 
können Minijobber weiterhin 43. 
Stunden arbeiten.    
 

Rente ab 63 
Ebenfalles steigt die Alters-
grenze bei der „Rente ab 63“ für 
besonders langjährig  Ver-
sicherte. Für 1960 Geborene auf 
64 Jahre und vier Monate. Für 
später Geborene erhöht sich 
das Eintrittsalter weiter, bis 
2029 die dann gültige 
Altersgrenze von 65 Jahren 
erreicht wird. Wer mindestens 
45 Jahre in der gesetzlichen 
Rentenversicherung versichert 
war, kann die abschlagfreie 
Altersrente in Anspruch neh-
men. Eine vorzeitige Inan-
spruchnahme, auch mit 
Aschlägen, ist für diese 
Rentenart nicht möglich. Wer 
mindestens 35 Jahre in der 
Rentenversicherung versichert 
war, kann mit 63 die Altersrente 
für langjährig Versicherte 
beanspruchen. Der Abschlag 
beträgt jedoch 0,3 Prozent je 
Monat bis zum Erreichen der 
Regelaltersgrenze. Da diese 
Grenze bis 2031 schrittweise auf 
67 Jahre steigt, steigt auch der 
Maximal-Abschlag. Für 
Versicherte des Jahrgangs 1961, 
liegt das reguläre Rentenalter 
bei 66 Jahren und sechs 
Monaten. Bei einem 
frühestmöglichen Rentenbeginn 
mit 63 Jahren beträgt der 
Abschlag 12,6 Prozent.         BdSt.

Tickets bei der 
Cronenberger Woche!

Reguläre Altersgrenze 
Die Regelaltersgrenze in der gesetzlichen Rentenversicherung steigt 
dieses Jahr auf 66 Jahre, gilt also für Versicherte mit Geburtsjahr 1958. 
Für später Geborene erhöht sich das Eintrittsalter in 2-Monats-
Schritten, bis 2031 dann die reguläre Altersgrenze von 67 Jahren 
erreicht ist.    
 

Coronahilfe: Rückzahlung nach Fristende 
Zum Zurückzahlen der Corona-Soforthilfe gibt es mehr Zeit. Nachdem 
Ende November 2023 die offizielle Frist auslief, starteten Rük-
kzahlungsoptionen in Raten bis zu 24 Monaten. Auch über 
Erlassmöglichkeiten bei wirtschaftlichen Schwierigkeiten werde 
nachgedacht, teilte das Wirtschaftsministerium mit. 
 

Tanzsteuer weg 
Der Haupt- und Finanzausschuss der Stadt Düsseldorf hat Ende 
Oktober letzten Jahres die Abschaffung der sogenannten Tanzsteuer 
beschlossen. Die Tanzsteuer ist ein Teil der Vergnügungssteuer. Der 
Bund der Steuerzahler NRW begrüßt diesen Schritt.                       BdSt.
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Nutzen Sie 
unsere  

40 jährige 
Erfahrung 

und fordern  

Sie uns. 

kompetent • fachkundig • zuverlässig

Haben Sie auch das  
Gefühl, zu viel zu bezahlen? 

 Wir optimieren auch Ihren Versicherungsschutz  z.B.: 

Gewerbliche 
Versicherung 

      
• Zu sichern was Ihnen schützenwert ist, ist unser Anliegen. 

• Als unabhängiger Versicherungsmakler überprüfen wir kostenlos  

Ihre gewerblichen Versicherungen. 

• Dazu überprüfen wir Ihren Versicherungsschutz auf 

Vollständigkeit, holen uns rund 100 Vergleichsangebote ein und 

stellen Ihre bestehenden Versicherungen den neuen Angeboten 

gegenüber. 
• So ist gewährleistet, dass Sie den besten  

   Versicherungsschutz, zum günstigsten Preis erhalten. 

Versicherungsfachbüro 

P.-H. Münch & Sohn 
Kemmannstr. 6 •  Telefon 02 02/40 577 
42349 W.-Cronenberg  • info@muench-versicherungen.de 

VÖGLER & VÖGLER 

Steuerberater-Kanzlei
zuverlässig  •  zeitgerecht  •  zielsicher

Sie suchen den richtigen Steuerberater? 
Wir beraten Sie gerne: & 47 47 76 

 
4  Unverbindliches Kennenlern-Angebot 
4  Steuerberater-Kanzlei seit 1998 
4  Vorteilspaket in der Erstberatung 
 

Hauptstr. 76  • 42349 W.-Cronenberg 
Tel.: 0202 / 47 47 76   

info@voegler-steuerberater.de  •  www.voegler-steuerberater.de

Diplom-Finanzwirtin 
NICOLE CÉLINE HERBASCH 
Steuerberaterin 
 
Persönliche, umfassende Beratung 
mit langjähriger Erfahrung und  
Begleitung aller Unternehmens-/ Gesellschaftsformen  
und Privatpersonen  

Kemmannstraße 8  •  42349 Wuppertal 
Tel.: 02 02/4710 32  •  Fax: 02 02/247 8577 

Sie erreichen uns auch unter: 
0151/52 8874 04 od. 0151/2872 46 36 
Email: steuerbuero-herbasch@t-online.de 

So individuell  

wie Sie es sind! 

Änderungen, die mit Beginn von 2024 in Kraft getreten sind 

Viel Neues aus den Bereichen Recht & Leben
Zum Jahreswechsel sind in vielen 
Bereichen gesetzliche Neurege-
lungen in Kraft getreten.  
 
Mindestlohn steigt 
Der gesetzliche Mindestlohn 
steigt in zwei Schritten. Ab Januar 
2024 liegt die unterste Lohngren-
ze bei 12,41 Euro brutto je Stun-
de. Ein Jahr später steigt sie auf 
12,82 Euro.   
 
Minijobber dürfen mehr  
verdienen.  
Ab sofort dürfen Minijobber 538 
Euro im Monat verdienen. Da der 
Mindestlohn steigt, hebt der Ge-
setzgeber auch die Obergrenze 
für Minijobber an. Dadurch soll si-
chergestellt werden, dass Mini-
jobber ihre Arbeitszeit nicht kür-
zen müssen, sondern dauerhaft 
bis zu zehn Stunden in der Woche 
arbeiten können. 
 
Bürgergeld steigt deutlich 
Wer auf Sozialhilfe oder Bürger-
geld angewiesen ist, bekommt ab 
Januar 2024 mehr Geld. Alleinste-
hende Erwachsene erhalten 563 
Euro im Monat – 61 Euro mehr als 
bisher.  
 
Arbeitsmarkt wird inklusiver 
 Um mehr gesellschaftliche Teil-
habe zu ermöglichen, sollen Men-
schen mit Behinderung verstärkt 
in den regulären Arbeitsmarkt in-
tegriert werden. Damit dies ge-
lingt, ändern sich zum 1. Januar 
2024 die Regelungen für Unter-
nehmen, die trotz Beschäfti-
gungspflicht keinen einzigen 
schwerbehinderten Menschen 
beschäftigen. 
 
Neue Beitragsbemessungs-
grenzen für 2024 
 Die Beitragsbemessungsgrenzen 
in der gesetzlichen Kranken- und 
Rentenversicherung steigen. Die 
Grenzwerte werden jährlich an 
die Einkommensentwicklung an-
gepasst. Damit wird gewährleis-
tet, dass die soziale Absicherung 
stabil bleibt. 
 
Elektronisches Rezept  
Das rosafarbene Papier-Rezept 

wird durch ein elektronisches ab-
gelöst. Gesetzlich Versicherte er-
halten verschreibungspflichtige 
Arzneimittel künftig nur noch per 
E-Rezept. Sie können es mit ihrer 
elektronischen Gesundheitskarte 
(eGK), per App oder durch einen 
Papierausdruck einlösen. 
 
Erhöhung der  
Kinderkrankentage.  
Die Kinderkrankentage (pro Kind 
und Elternteil) werden für 
2024/2025 auf 15 erhöht. Vor der 
Corona-Pandemie waren es regu-
lär zehn Tage. Wenn Eltern diese 
Tage in Anspruch nehmen, be-
kommen sie dafür Kinderkran-
kengeld. Es beträgt in der Regel 
90 Prozent des ausgefallenen 
Nettoarbeitsentgelts. 
 
Pflege - mehr Leistungen  
Pflegegeld und ambulante Sach-
leistungsbeträge werden um je-
weils fünf Prozent erhöht. Wer 
Angehörige pflegt, hat ab 2024 – 
statt eines Einmalanspruchs – 
jährlich Anspruch auf Pflegeun-
terstützungsgeld für zehn Arbeits-
tage. Auch der Zuschuss, den die 
Pflegekasse an Pflegebedürftige 
in vollstationären Pflegeeinrich-
tungen zahlt, wird erhöht. 
 
Für mehr klimafreundliche 
Heizungen  
Ab dem 1. Januar 2024 müssen in 
den meisten Neubauten Heizun-
gen mit 65 Prozent Erneuerbarer 
Energie eingebaut werden. Für al-
le anderen Gebäude gelten groß-
zügige Übergangsfristen und ver-
schiedene technische Möglichkei-
ten. Zudem gibt es eine umfang-
reiche Förderung, die stärker sozi-
al ausgerichtet sein wird. 
 
CO2-Preis steigt auf 45 Euro 
pro Tonne.  
Der CO2-Preis für Benzin, Heizöl 
und Gas steigt auf 45 Euro pro 
Tonne. Es bleibt bei der Entlas-
tung durch den Wegfall der EEG-
Umlage für Stromkundinnen und 
-kunden. 
 
Strompreispaket für  
produzierende Unternehmen  

Die Stromsteuer sinkt für alle Un-
ternehmen des produzierenden 
Gewerbes auf den EU-weit zuläs-
sigen Mindestwert. Dafür wird der 
bisherige Spitzenausgleich für et-
wa 9.000 Unternehmen abge-
schafft. Die rund 350 am stärks-
ten im internationalen Wettbe-
werb stehenden Unternehmen 
erhalten einen Ausgleich für die 
Kosten des deutschen CO2-Emis-
sionshandels. Auch die Regelung 
zum „Super-Cap“ für die rund 90 
besonders stromintensiven Un-
ternehmen soll fortgeführt wer-
den. 
 
Grundfreibetrag: Mehr  
Einkommen bleibt steuerfrei.  
Mit dem Inflationsausgleichsge-
setz wird für 
rund 48 Millio-
nen Bürgerin-
nen und Bür-
ger die Steu-
erlast an die 
Inflation ange-
passt. Damit 
werden Mehr-
belastungen 
abgefedert. So 
wird der 
Grundfreibe-
trag in der Ein-
kommensteuer ab 2024 um wei-
tere 696 Euro auf 11.604 Euro an-
gehoben. Ein höherer Grundfrei-
betrag führt bei Arbeitnehmerin-
nen und Arbeitnehmern grund-
sätzlich auch zu einer geringeren 
Lohnsteuer. Auch der Kinderfrei-
betrag steigt – auf 6.612 Euro. 
 
Wichtiger Impuls für neues 
Wachstum  
Mehr privates Kapital für Investi-
tionen in Klimaschutz und Digitali-
sierung – das soll das Zukunftsfi-
nanzierungsgesetz möglich ma-
chen. Start-Ups und Wachstums-
unternehmen können einfacher 
an die Börse gehen und haben 
besseren Zugang zu Eigenkapital: 
Die Summe des Mindestmarktka-
pitals für einen Börsengang wird 
von 1,24 Millionen Euro auf eine 
Million Euro gesenkt – um auch 
kleineren Unternehmen den Weg 
an den Kapitalmarkt zu öffnen. 

 
Mehrweg 
Restaurants, Bistros und Cafés
müssen künftig Getränke und
Speisen für unterwegs auch in
Mehrwegbehältern anbieten. 
 
Mehr Steuerfairness – Globale
Mindestbesteuerung  
Weltweit hatten sich mehr als 130
Staaten unter dem Dach von
OECD und G20 darauf verstän-
digt, eine globale Mindestbe-
steuerung einzuführen. In der EU
wird die Mindestbesteuerung
durch eine EU-Richtlinie sicherge-
stellt, durch ein Gesetz wurde die
Richtlinie in Deutschland umge-
setzt. 
 

Ökoleistungen der Landwirte 
Das seit 2023 geltende GAP-Di-
rektzahlungen-Gesetz sieht vor,
dass Landwirtinnen und Landwir-
te freiwillige Ökoleistungen er-
bringen und dafür honoriert wer-
den. Das können etwa Blühstrei-
fen auf Ackerland, Agroforst oder
der Verzicht auf Pflanzenschutz-
mittel sein. Damit noch mehr
Landwirte dies tun, erhöht der
Gesetzgeber die Prämien und ver-
einfacht die Anforderungen. 
 
Schnellere Genehmigungsver-
fahren im Verkehrsbereich 
Langwierige und komplizierte Pla-
nungs- und Genehmigungsver-
fahren für den Ausbau wichtiger
Schienenstrecken und Straßen-
projekte werden einfacher und
schneller. 

Presse- und Informationsamt der
Bundesregierung

Wie bleibe ich auch im Alter Ei-
gentümer im eigenen Zuhause – 
und trotzdem finanziell flexibel, 
um auf die Wünsche und Be-
dürfnisse des Alltags reagieren 
zu können? Diese Frage bewegt 
viele Menschen der Generation 
60plus – die Volksbank im Bergi-
schen Land hat sich Gedanken 
über eine Antwort gemacht. 
 
Das eigene Zuhause ist für viele 
Menschen nicht nur Lebensmit-
telpunkt für die Familie, sondern 
auch ein wichtiger Baustein für 
die Altersvorsorge. Doch im Ruhe-
standsalter stehen viele vor einer 
besonderen Herausforderung. 
Das Haus ist abbezahlt, aber das 
über viele Jahre erarbeitete und 
ersparte Geld ist darin gebunden 
– und steht nun nicht zur Verfü-
gung: für den altersgerechten 
Umbau der Immobilie, für die Fi-
nanzierung von Pflege oder Be-
handlungskosten, für die Unter-
stützung von Kindern oder En-
keln, für die aktive Gestaltung des 
Alters. Rente und Pension reichen 
dafür nicht aus, und der Zugang 
zu Privatkrediten ist für ältere 
Menschen in Deutschland nach 
den aktuellen gesetzlichen Rege-
lungen kaum möglich. 
   VR ImmoFlex heißt die individu-
elle und vor allem einfache Lö-
sung aus dem Genossenschaftli-
chen FinanzVerbund, die die 
Volksbank im Bergischen Land zu-
sammen mit der DZ Privatbank in 
Luxemburg anbietet. „VR Immo-
Flex ist ein Immobiliendarlehen, 

mit dem Eigentümer ihr Haus 
oder ihre Wohnung erneut belei-
hen können, um so finanziellen 
Spielraum zu erlangen“, erklärt 
Oliver Wenzel, Leiter des Bereich 
Baufinanzierung bei der Volks-
bank im Bergischen Land. Sie blei-
ben damit zu 100 Prozent Eigen-
tümer, können über Sanierungs- 
oder Modernisierungsmaßnah-
men frei entscheiden und partizi-
pieren so an der Wertsteigerung 
der Immobilien. Die Höhe des 
Darlehens richtet sich nach dem 
Wert des Hauses. In der Ausge-
staltung der Finanzierung sind die 
Eigentümer völlig flexibel: Sie kön-
nen sich die Darlehenssumme als 
monatliche Rate oder mehrmals 
in größeren Summen auszahlen 
lassen, die Tilgung regelmäßig 
leisten oder immer dann, wenn es 
gerade möglich ist. Es ist auch 

möglich, nur die Zinsen zu zahlen 
und gar nicht zu tilgen. Dann geht 
die Belastung auf die Erben über. 
„Wir empfehlen unseren Kunden 
daher, die Erben von vornherein 
einzubeziehen“, sagt Andreas Ot-
to. „Das ist ein Familienthema, die 
Kinder sollten dahinter stehen.“ 
Eigentümer bleiben oder Geld für 
die Dinge zur Verfügung haben, 
die im Alter wichtig sind – das ist 
für Andreas Otto und Oliver Wen-
zel kein Widerspruch. Mit VR Im-
moFlex gibt es kein Entweder-
Oder.  
   Das Angebot gilt übrigens für al-
le Immobilienbesitzer, nicht nur 
für Kunden der Volksbank. 
Info: Oliver Wenzel, Tel. 02191 
699-1622, www.bergische-volks-
bank.de/immoflex 

| Foto: Volksbank B. Glumm

Eigentümer bleiben – und trotzdem flexibel sein 

Sich im Alter schöne Wünsche erfüllen
» Meldungen  

 
Zwei neue Silben für gut 
750.000 Euro... 
 
Die Kindergrundsicherung geht 
2025 an den Start. Das strittige 
und teure Prestigeprojekt  der 
Ampel-Koalition soll staatliche 
Transfers für Kinder - wie 
Kindergeld, Kinderzuschlag und 
Leistungen für Bildung und 
Teilhabe - bündeln und aus 
einer Hand anbieten. Zentral 
zuständig wird dann die 
Bundesagentur für Arbeit mit 
ihrer Familienkasse sein. Mehr 
als 70 Mio. Euro werden die 
Vorbereitungen zur Einführung 
der Kindergrundsicherung die 
Arbeitsagentur kosten. Der 
administrative Aufwand ab 2025 
wird jährlich auf mindestens 400 
Mio. Euro beziffert. Im Zuge 
dessen ist dem für die 
Kindergrundsicherung zustän-
digen Bundesfamilienminis-
terium eine wohlklingende 
Semantik wichtig. Ob der 
erweiterten Aufgaben  scheint 
dem Ministerium der Name 
„Familienkasse“ zu schnöde, 
weshalb sie ab 2025 unter dem 
Namen „Familienservice“ 
firmieren soll. Für „zum Beispiel 
bundesweit erforderliche neue 
Behördenschilder, Entwicklung 
eines Corporate  Designs, 
Anpassung des neuen Namens 
in IT- und Printprodukten“ 
werden 750.000 Euro fällig, wie 
das Ministerium dem BdSt auf 
Nachfrage mitteilte.    

BdST: 

Im Alter als Eigentümer im eigenen Zuhause bleiben – die 
Volksbanker Oliver Wenzel (l.) und Andreas Otto haben eine Lösung.
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NUR 1% PROVISION!*NUR 1% PROVISION!*
Hohe Maklerprovisionen?
Nein Danke!
Verkaufen Sie Ihre Immobilie mit

Jetzt gratis 
Erstgespräch sichern: 
0176 1184 5555 oder 
per Mail unter 
service@schlauer-verkaufen.deservice@schlauer-verkaufen.de

Ihr fairer 
Immobilienmakler 
erfahren • kompetent • bodenständig

Immobilienmakler Sascha Oertel informiert über das neue Gebäudeenergiegesetz 

Was passiert zukünftig mit alten Heizungs-Systemen?
Das Gebäudeenergiegesetz 
(GEG) ist am 1. November 2020 
in Kraft getreten. Im Zuge einer 
ersten Novelle wurde zum 1. Ja-
nuar 2023 der bisher geltende 
Neubaustandard im Hinblick auf 
den Jahres-Primärenergiebedarf 
angehoben. Mit einer zweiten 
Novelle des Gesetzes wurde zu-
dem der Einsatz erneuerbarer 
Energien beim Einbau neuer Hei-
zungen verbindlich geregelt. Die-
se Änderungen sind am 1. Januar 
2024 in Kraft getreten. Immobi-
lienmakler Sascha Oertel gibt 
Tipps zu Fragen der Hauseigen-
tümer: 

Ich habe bei mir zu Hause  
eine Gas- oder Ölheizung.  

Was passiert damit? 
a) Die Gas- oder Ölheizung ist  
   intakt und   wurde vor dem  
   1. Januar 2024 eingebaut:  
Heizungen, die vor 2024 einge-
baut wurden, können noch bis 31. 
Dezember 2044 mit bis zu 100 
Prozent fossilem Erdgas bzw. 
Heizöl betrieben werden. Spätes-
tens ab diesem Zeitpunkt muss 
jedoch ein Brennstoffwechsel zu 
biogenen oder synthetischen 
Brennstoffen erfolgen. Wer seine 
Heizung eher austauschen möch-
te, um klimaneutral zu heizen, 
kann bis 2028 einen Geschwindig-
keitsbonus von 20 Prozent zusätz-
lich zur Grundförderung der Bun-
desförderung für effiziente Ge-
bäude – Einzelmaßnahmen (BEG 

EM) in Anspruch nehmen. Danach 
wird der Bonus-Fördersatz konti-
nuierlich gesenkt. Grundsätzlich 
gelten aber auch die bestehenden 
Regelungenzur Außerbetriebnah-
me von alten Heizkesseln.   
 
b) Die Gas- oder Ölheizung ist 
    defekt: 
Kaputte Heizungen können repa-
riert werden.   
 
c) Die Gas- oder Ölheizung ist  
    irreparabel defekt: 
Wenn eine Erdgas- oder Ölhei-
zung irreparabel defekt ist, gibt es 
Übergangslösungen. So kann zum 
Beispiel erst einmal eine ge-
brauchte Gasheizung oder Miet-
Gasheizung eingebaut werden. 
Denn es gibt Übergangsfristen 
von fünf Jahren bzw. bei Gaseta-
genheizungen von bis zu 13 Jah-
ren, um den Umstieg auf eine Hei-
zung mit 65 Prozent Erneuerbarer 
Energie gut vorbereiten zu kön-
nen. Nach der Frist muss jedoch 
auf eine Heizung mit mindestens 
65 Prozent Erneuerbarer Energie 
umgestellt werden. Falls ein An-
schluss an ein Wärmenetz mög-
lich ist, beträgt die Frist maximal 
zehn Jahre. 
 
b) Betriebsverbot für alte  
     Heizkessel: 
Schon bisher gab es nach § 72 
GEG eine Regelung zur Beschrän-
kung der Betriebszeit    von alten 
Heizkesseln, die weiter Bestand 

hat. Danach dürfen Heizkessel, 
die mit einem flüssigen oder gas-
förmigen Brennstoff betrieben 
werden und vor dem Jahr 1991 
eingebaut wurden, nicht mehr be-
trieben werden. Heizkessel, die 
nach dem 1. Januar 1991 einge-
baut oder aufgestellt wurden, 
dürfen nach Ablauf von 30 Jahren 
nicht mehr betrieben werden. 
Hiervon gibt es jedoch folgende 
Ausnahmen: für Niedertempera-
tur-Heizkessel und     Brennwert-
kessel sowie Heizungsanlagen mit 
einer Nennleistung von weniger 
als 4 oder mehr als 400 Kilowatt. 
Außerdem gibt es eine Ausnahme 
für Eigentümer von Ein- und Zwei-
familienhäusern, die das Gebäu-
de seit dem 1. Februar 2002 
selbst bewohnen. Im Falle eines 
Eigentümerwechsels muss aller-
dings der neue Eigentümers, den 
Heizungskessel bis zwei Jahre 
nach dem Eigentumsübergang 

außer Betrieb neh-
men. 

 
Insofern beruhigt Sascha Oer-
tel: „Bestehende Heizungen 
können weiter betrieben 
werden und kaputte Hei-
zungen können weiterhin 
repariert werden. Wenn eine 
Erdgas- oder Ölheizung ge-
tauscht werden muss, zum 

Beispiel weil diese nicht mehr re-
pariert werden kann, gibt es prag-
matische Übergangslösungen 
und mehrjährige Übergangsfris-
ten. In Härtefällen können Eigen-
tümer von der Pflicht zum Erneu-
erbaren Heizen befreit werden.” 
Sein Motto: Wir beraten verkau-
fen und vermieten rund um die 
Immobilie und das AUF GUTEM 
GRUND. 
 
Sascha Oertel, Immobilienmakler in 

Cronenberg 

Eine Doppelbesteuerung bei zu-
künftigen Rentnern soll vermie-
den werden, indem der steuer-
pflichtige Anteil der Rente weni-
ger stark steigt als bisher im Ge-
setz vorgesehen. 
Das Wachstumschancengesetz 
sieht vor, dass ab 2023 bis 2058 
der steuerpflichtige Anteil für je-
den Renteneintrittsjahrgang nur 
noch um 0,5 Prozent statt um ein 
Prozent steigt. Im Gegenzug sinkt 
der steuerfreie Anteil der Rente 
weniger stark. Zusammen mit 
dem vorgezogenen vollen Abzug 
der Beträge zur Altersversorgung  
soll das dazu führen, dass eine 
Doppelbesteuerung vermieden 
wird.  

Der Bund der Steuerzahler (BdSt) 
bezweifelt, dass die Regelung 
reicht. Dem stimmt auch der Ge-
setzgeber zu. Er meinte, die An-
passung, sowie die des Sonder-
ausgabenabzugs reichen nicht 
aus, um Doppelbesteuerungen 
für alle zukünftigen Rentenemp-
fänger vollständig zu vermeiden 
und gegebenenfalls schon einge-
tretene Doppelbesteuerungen zu 
vermeiden. Es würden weitere Re-
gelungen nötig.  
Eine Gefahr von Doppelbesteue-

rung besteht wenn: Sie kürzlich in 
Rente gegangen sind. Sie selb-
ständig waren und keine steuer-
freien Arbeitgeberanteile erhiel-
ten. Sie unverheiratet und männ-
lich  sind, wegen der statistischen 
Lebenserwartung. Sie einen un-
stetigen Rentenversicherungslauf 
hatten. Der BdSt wird einen Fall 
von doppelter Besteuerung einer 
Versorgungswerkrente vor das Fi-
nanzgericht bringen. Mehr dazu, 
wenn dem BdSt das Aktenzeichen 
vorliegt.              | BdSt

Wenn die Rente nicht reicht 

Gefahr von Doppelbesteuerung bleibt 
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Steuerberatung

www.hup-steuern.de

• Finanzbuchhaltung 
• Erstellen von Jahresabschlüssen   
• Steuererklärungen  
 
Zusätzlich zu den klassischen 
Angebotsfeldern bieten wir Ihnen viele 
interessante Lösungen, zum Beispiel:   
• das Vermögen steueroptimiert zu  

gestalten 
• die Unternehmensnachfolge zu planen 

oder  
• eine Schenkung bzw. Erbschaft  

vorzubereiten.

» Meldungen  

 
Renten für langjährig Versicherte 
Wer mindestens 35 Jahre in der Rentenversicherung versichert war, 
kann mit 63 die Altersrente für langjährig Versicherte beanspruchen. 
Der Abschlag beträgt jedoch 0,3 Prozent je Monat bis zum Erreichen 
der Regelaltersgrenze. Da diese Grenze bis 2031 schrittweise auf 67 
Jahre steigt, steigt auch der Maximal-Abschlag bei Inanspruchnahme 
dieser Rente. Für Versicherte des Jahrgangs 1961 liegt das reguläre 
Rentenalter bei 66 Jahren und sechs Monaten. Bei einem 
frühestmöglichen Rentenbeginn mit 63 Jahren beträgt der Abschlag 
12,6 Prozent.   BdSt
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Steuerberater 
Werner Kauffeld 
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42349 Wuppertal 

Telefon 0151 46236
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Steuerberater-Kauff
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• Existenzgründung
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• Jahresabschlüsse
 mit Lohn- und    

  

  Finanzbuchhaltun
g 

• Einkommen- und L
ohnsteuer 

• Vermögensnachfol
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ichen Gestaltungen

 

• Testamentsvollst
reckung

Wir vertreten vor allen Gerichten und beraten: 
 
• in arbeitsrechtlichen Angelegenheiten 
 
• in mietrechtlichen Streitigkeiten 
 
• in verkehrsrechtlichen Unfallsachen 
 
• in Ordnungswidrigkeiten/ 

-angelegenheiten/Strafsachen 
 
• beim Forderungseinzug (Inkasso und Vollstreckung)  

Getreu unserem Motto:  
Seit 30 Jahren für IHR Recht!

RECHTSANWALTSKANZLEI  

Schüttrumpf 

Email: Ra-wuppertal@t-online.de 
Tel.:  0202 - 283 82 911 
Fax: 0202 - 283 82 913

Unterkirchen 23 
42349 Wuppertal

Sie wollen Ihre Spielzeug-/Modell-Sammlung verkaufen? 

Wir schätzen den Wert! 
 

Wir sind die  
Experten für:

und andere namhafte Hersteller.

Kontakt: m.mueller.f@online.de 

Der Bund der Steuerzahler (BdSt) 
gibt wertvolle Tipps:  
 
Schmutzwasser 
Die Kommunen unterstellen, dass 
alles Schmutzwasser vorher als 
Frischwasser durch die Hauslei-
tungen gelaufen ist. Verbraucher  
sollten zuerst prüfen, ob die Men-
gen übereinstimmen.  Wer seinen 
Garten mit Frischwasser gießt, 
kann bei der Gemeinde beantra-
gen, dieses von Schmutzwasser 
abzuziehen. Unbedingt prüfen, ob 
das geschehen ist. 
 
Regenwasser 
Gemeinden dürfen nur befestigte 
und überbaute Flächen berech-
nen, von denen Regenwasser in 
den Kanal gelangt. Das geht, 
wenn Flächen und Rohre mit dem 
Kanal verbunden sind. Liegt der 
Kanal mittig in der Straße, dann 
kann nicht angenommen werden, 
dass Wasser von befestigten Flä-
chen in den Kanal vor dem Haus 
gelangt. Außerdem: Viele Kom-
munen  akzeptieren Privatflächen 
mit Ökopflaster, Rasengitterstei-
nen oder begrünte Dächer und 
Zisternen.  So kann man Gebüh-
ren senken. 

Abfallgebühren 
Die Größe von Abfalltonnen nach 
dem Bedarf auswählen und den 
Abholturnus genau bedenken! 
Gibt es „Gemeinschaftstonnen“, 
sollte man diese gemeinsam nut-
zen. Bei Eigenkompostierung gibt 
es Abschläge. Daher prüfen, ob 
dieser gewährt wurde. 
  
Straßenreinigung 
Selbst fegen spart Geld. Wichtig 
ist, dass die Straße von der Ge-
meinde richtig eingestuft wurde 
und wann gereinigt werden muss. 

Man kann auch die Reinigungs-
pflicht auf Anwohner übertragen
lassen. So lassen sich die Gebüh-
ren sparen. Trotzdem dqrauf ach-
ten, ob die Stadt ihre Reinigungs-
pflicht erfüllt .   
 
Gebührenbescheid 
Wer seine Gebühren prüfen
möchte, findet eine entsprechen-
de Webseite mit Gebührensätzen
der Kommune im Internet. Die
Einspruchsfrist gegen den Grund-
abgabenbescheid beträgt einen
Monat.         | Quelle: BdSt 

Tipps, um weniger Abfall, Abwasser & Straßenreinigung zu zahlen 

So senken Sie Ihre Gebühren
» Meldungen  

 
Freiwillige Versicherung 
Der monatliche Mindestbeitrag 
für freiwillig Versicherte in der 
Rentenversicherung steigt 2024 
von 96,72 auf 100,07 Euro, der 
Höchstbetrag von 1.357,80 auf 
1.404,30 Euro im Monat. 
Freiwillige Beiträge können alle 
zahlen, die ihren Wohnsitz in 
Deutschland haben, mindestens 
16 Jahre alt sind, nicht in der 
gesetzlichen Rentenversiche-
rung pflichtversichert sind und 
nicht bereits die Regelalters-
grenze erreicht haben  und eine 
volle Altersrente beziehen. 
Unter den genannten Voraus-
setzungen ist die Zahlung  
freiwilliger-  Beträge für 
Deutsche mit Wohnsitz im 
Ausland ebenfalls  möglich.           
 

Mindestlohn 
Am 1. Januar stieg der ge-
setzliche Mindestlohn in zwei 
Schritten um insgesamt 82 Cent. 
In einem ersten Schritt erhöht 
sich die Lohnuntergrenze auf 
12,41 Euro pro Stunde. Ein Jahr 
später  - Anfang 2025 - steigt der 
Mindestlohn um weitere 41 
Cent auf dann 12,82 Euro.  
 

Schuldenfreies Düsseldorf? 
Das war einmal. Im Etatentwurf 
für 2024 sind gut 400 Millionen 
Euro neue Investitionsschulden 
geplant. Zudem dürfen bis zu 
einer Milliarde Euro Liquiditäts-
kredite aufgenom-men werden 
Im nächsten Jahr sogar 1,2 
Milliaden Euro. Die Deckunslük-
ke von rund 375 Millionen Euro 
muss die Stadt über die Rük-
klage schließen, um den 
vorgeschriebenen Haushalts-
ausgleich zu schaffen. Der einzig 
positive Lichtblick: Die Grund- 
und Gewerbesteuerhebesätze 
bleiben unangetastet.       
 

Sind Trinkgelder steuerfrei? 
Trinkgelder werden einkom-
mensteuerrechtlich als steue-
rfreie Leistung behandelt. 
Zudem entfiel mehr als 20 Jahre 
eine Begrenzung der Trinkgeld-
einnahmen. Damit sind Trink-
gelder aber nicht in unbestimm-
ter Höhe erlaubt. Traditionell 
erhalten Trinkgelder vor allem 
eher niedrig bezahlte  Berufe 
wie Kellner, Taxifahrer oder 
Frisöre. Dabei sind regelmäßig 
eher geringe Beträge üblich. Die 
Steuerbefreiung für Trinkgelder 
greift nur für Arbeit-nehmer und 
nicht für Inhaber eines 
Restaurants oder Cafes, der  
diese als zusätzliche Einnahme 
aus Gewerbebetrieb versteuern 
muss.     
 

Neue Verordnung für 
multinationale Unternehmen 
Zum 1. Januar 2024 ist eine 
Verordnung in Kraft getreten, 
die den international ausgehan-
delten Mindestunternehmens-
steuersatz von 15 Prozent 
auchin der EU einführt. Er gilt 
für multinationale Unterneh-
men ab einer Umatzschwelle 
von 750 Millionen Euro pro Jahr, 
die in den EU-Mitgliedstaaten 
tätig sind. Das Vorhaben einen 
schädlichen Unterbietungswett-
bewerb dadurch einzudämmen, 
ist grundsätzlich zu begrüßen. 
Allerdings wurde  das Regelwerk 
zuvor mit diversen Ausnahme-
regeln versehen, die seine 
Wirkung schmälern  und Zweifel 
an der Effektivität säen. 
Dennoch: Für Deutschland sollte 
dies Anlass sein, den Blick zu 
weiten und auch die vom BdSt 
immer wieder geforderte 
Unternehmensreform auf den 
Weg zu bringen. Je nach 
Kommune werden derzeit für 
Kapitalgesellschaften 25 bis 36 
Prozent fällig. Ein klarer 
Standortnachteil!   

Quelle: BdSt-Zahler          

Interview mit dem Gründer und Geschäftsführer Lorenz Härtl 

Der Makler mit der günstigen Provision
WUPPERTAL. Wer eine Immobilie 
kaufen oder verkaufen möchte, 
wendet sich in der Regel an einen 
Immobilienmakler. Da es hiervon 
mittlerweile viele gibt, ist die Aus-
wahl groß und somit stellt sich 
die Frage, wen beauftrage ich. 
Hier empfiehlt sich durchaus mal 
ein Blick auf das Unternehmen 
„Schlauer verkaufen”, wo man 
dank günstiger Maklerprovision 
von nur einem Prozent bares 
Geld sparen kann. Der Gründer 
und Geschäftsführer Lorenz Härtl 
stand uns in einem Interview zur 
Verfügung und informierte über 
sein neues Maklerunternehmen 
„schlauer verkaufen”, das seit ei-
nigen Wochen auch hierzulande 
präsent ist. 
 
CW: „Herr Härtl, können Sie in einem Satz be-
schreiben, was ‘schlauer verkaufen’ ausmacht?” 
 
„Sehr gerne. ‘Schlauer verkaufen’ ist ein Immobi-
lienmaklerunternehmen, das deutschlandweit sehr 
niedrige Provisionen von nur ein Prozent netto an-
bietet und den Verkaufsprozess einer Immobilie di-
gital und durch persönliche Beratung unterstützt.“ 
 
CW: Das hört sich erst mal gut an. Da fragt sich 
vielleicht der ein oder andere Leser: Wo ist der 
Haken? 
 
„Diese Frage bekomme ich häufiger gestellt. Ich 
würde mal sagen, wir sind vielleicht etwas schlanker 
organisiert, d.h. wir unterhalten keine teuren Büros 
oder einen teuren Fuhrpark für die Makler. Da-
durch können wir Kosten sparen, ohne dass dies zu 
Lasten unserer Kunden geht. Ich bin jedoch unab-
hängig davon der Meinung, dass die Maklerprovi-
sionen für Immobilienmakler in Deutschland oft zu 
hoch sind. Wieso soll ein Makler dies ändern, der 
damit bereits jahrzehntelang gutes Geschäft 
macht? Außerdem haben viele Verkäufer und Käu-
fer entweder geringe Verhandlungsmöglichkeiten 
zur Senkung der Provision oder sie nutzen diese 
nicht, da sie denken, das macht man nicht, oder 
weil sie glauben, die Maklerprovision wäre nach un-
ten gesetzlich festgelegt.“ 
 
CW: Wie läuft die Zusammenarbeit mit ‘schlauer 
verkaufen’ ab? 
 
„Üblicherweise kontaktiert uns die Verkäuferin oder 
der Verkäufer mit der Absicht, eine eigene Immobi-
lie zu veräußern. Damit verbunden ist meist der 
Wunsch nach einer fundierten Werteinschätzung. 
Auch wenn es durchaus viele ehrbare Kollegen gibt, 
wird hier gerade in der Maklerbranche viel Unfug 
getrieben. Deshalb versuchen wir, dabei besonde-
res Augenmerk auf eine ehrliche Betrachtung und 
Kommunikation mit unseren Kunden zu legen. Zu-
nächst bieten wir eine kostenfreie Erstberatung an. 
Dabei liegt mir besonders am Herzen, mit unseren 
Kunden ganz bodenständig und einfach von 
Mensch zu Mensch zu kommunizieren. Es sind 
schließlich oft die Umstände eines Immobilienver-

kaufs, die emotional nicht so ein-
fach sind: Todesfall, Scheidung
oder schlicht die persönliche Bin-
dung an eine Immobilie. Gerade in
Deutschland haben Immobilien oft
einen besonderen emotionalen
Wert. Hier versuche ich, mit der
nötigen Sensibilität vorzugehen.
Aber auch unsere gute Ausbildung,
Fachexpertise und Erfahrung so-
wie unsere Netzwerke von Rechts-
anwälten und Steuerberatern sind
mir wichtig. Aber wie geht es nach
dem Erstgespräch nun weiter?
Nach Auftragserteilung besichtigen
wir die Immobilie, bewerten diese,
stimmen die Vermarktungsstrate-
gie mit dem Verkäufer oder der
Verkäuferin ab, nehmen das Ob-

jekt vollständig auf, besorgen fehlende Unterlagen
und gehen mit vollem Elan in die Vermarktung. Die-
se Kernleistungen des Maklers sind bei uns natür-
lich inkludiert. Durch die Möglichkeit der Onlinebe-
sichtigung beugen wir Besichtigungstourismus vor
und schaffen einen effizienteren Verlauf. Mit finalen
und ernsthaften Kaufinteressenten führen wir na-
türlich vor Ort Besichtigungen durch. Besonders
wichtig ist uns auch die Verhandlungsunterstützung
im Zuge der Erstellung des Kaufvertrags. Im Grunde
genommen kann sich der Verkäufer zurücklehnen
und braucht am Ende nur zum Notar gehen.“ 
 
CW: Sie sprachen davon, dass bei der Wertein-
schätzung viel Unfug in der Maklerbranche ge-
trieben wird. Was meinen Sie damit? 
 
„Das ist in der Tat ein heißes Eisen. Es gibt speziali-
sierte Gutachter für Immobilienbewertung, die nur
Immobilienwertgutachten erstellen, und nicht als
Makler arbeiten. Allerdings möchten sich viele Ei-
gentümer die Kosten für ein Gutachten sparen und
greifen auf Maklereinschätzungen zurück. Diese
sind auch nicht grundsätzlich schlecht, da Makler
meist einen aktuellen marktbezogenen Blick auf
den möglichen Kaufpreis haben, der sich häufig
vom gutachterlich ermittelten Verkehrswert unter-
scheidet. Allerdings unterliegen viele Makler einem
Interessenkonflikt, da sie sich mit überzogenen
Wertangaben einen Verkaufsauftrag erhoffen. Die
Erfahrung zeigt leider: Häufig mit Erfolg für den
Makler. In der Folge wird die Immobilie dann aber
oft nicht verkauft, da die Verkaufspreisvorstellung
zu hoch war. Im aktuellen Markt kann dies sogar zu
Verlusten von mehr als 100.000 Euro führen, vor al-
lem wenn das Objekt bereits im Markt „breitgetre-
ten“ wurde und die Immobilienpreise fallen. Leider
gilt bei der Auswahl eines Immobilienmaklers aus
Sicht der Kunden meist: Hinterher ist man immer
schlauer. Dann ist es aber oft schon zu spät.“ 
 
CW: Wie können Interessenten Sie erreichen?
Darf man sich unverbindlich an Sie wenden? 
 
Kontatk untert Telefon  0176 / 11845555 – alternativ
natürlich auch per E-Mail unter service@schlauer-
verkaufen.de. 

Foto: privat
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Damit bedienten wir bereits über eine Million Kunden. 

Persönlich und basierend auf fachlicher Expertise.  

Immer in Ihrer Nähe, immer zuverlässig. Schauen Sie  

unter goldwechselhaus.de/wertvolleexperten

WIR KAUFEN  
UND VERKAUFEN 
GOLD UND SILBER

Ihr ŠKODA-Vertragspartner im Bergischen:

Tel.: 0 21 91/88 46-0  •  info@tiemeyer.de

Tiemeyer automobile GmbH & Co. KG 
Gerstau 18, 42857 Remscheid 
www.tiemeyer.de

Jetzt staatliche Förderung
nutzen –
Ihre Wärmedämmung zahlt
sich selbst:

Investieren statt frieren!
Wärmedämmung
spart richtig Geld!

Wir sind Qualitätspartner von Sto.

M
al
erb

etr
ieb

TESCHE
Malerbetrieb Tesche 

GmbH & Co. KG

Kampstraße 14

42349 Wuppertal

Telefon 0202 473979

info@maler-tesche.de

www.maler-tesche.de

KOHLFURTH.   Seit 32 Jahren ver-
kehren die Bergischen Museums-
bahnen (BMB) nach Fahrplan auf 
ihrer Strecke von der Kohlfurther 
Brücke bis zum Greuel. Seit bald 
drei Jahren ist die kleinste Stra-
ßenbahngesellschaft Deutsch-
lands jedoch „aus dem Takt“: Zu-
nächst durch das Hochwasser im 
Sommer 2021 stark geschädigt 
und dann einmal mehr durch Me-
tall-Diebe heimgesucht, ruht der 
Verkehr der historischen Trams 
durchs Kaltenbachtal. Immer wie-
der in den vergangenen Jahren 
setzten sich die Ehrenamtler neue 
Marken für ihren Restart – stets 
musste die Rückkehr aufs Gleis 
abgesagt werden.  
  Und so ist das auch nunmehr 
wieder: Traditionell bimmeln die 
Straßenbahn-Oldtimer Ende März 
/Anfang April ins jeweils neue 
Fahrjahr – am vergangenen Wo-
chenende traten die BMBler er-
neut auf die Bremse. Wie die Mu-
seumsbahner wissen ließen, wird 
es mit dem üblichen Saisonstart 
nichts, an eine Wiederaufnahme 
des Fahrbetriebs ist frühestens 
nach Ostern zu denken. 
  Zu der neuerlichen Hiobsbot-
schaft für alle Straßenbahn-Fans 
gesellt sich eine weitere: Auch der 
Verein selbst ist aus der Spur – 
vier zum Teil altgediente Verant-
wortliche, darunter zwei aus dem 
Vorstand des Vereins, sind zu-
rückgetreten. Der Hintergrund 
betrifft die Auflagen der Bezirks-
regierung Düsseldorf, um die Ge-
nehmigung zur Wiederaufnahme 
des Fahrbetriebs zu erhalten. Die-

se Bemühungen ziehen sich seit 
Monaten hin, über die Gründe da-
für ist es nun zu einem Zerwürfnis 
gekommen.  
  Bislang hatte es vornehmlich ge-
heißen, die Verzögerungen zur 
Rekonzessionierung seien auf ei-
ne überbordende Bürokratie sei-
tens der Bezirksregierung zurück-
zuführen. „Es gibt keine böse Be-
hörde“, widerspricht nun BMB-
Vorstand Guido Korff: „Im Gegen-
teil, die Probleme sind hausge-
macht.“  
 
Aufsichtsbehörde: „Wir wollen 
jetzt über die Brücke gehen“ 

Konkret dreht es sich um die Mas-
ten der Oberleitung der BMB-
Strecke. Die Abarbeitung der An-
forderungen dazu bezeichnet 
Guido Korff als „Fleißarbeit am 
Schreibtisch“, der betreffende 
Vorstand sei jedoch „mit der The-
matik nicht vorangekommen“. Die 
Aufsichtsbehörde mache einen 
guten Job und habe Brücken ge-
baut, die BMB-Verantwortlichen 
seien jedoch nicht hinübergegan-
gen: „Wir haben die notwendige 
Qualität nicht erreicht“, betont 
Guido Korff: Daraus hätten die 
Verantwortlichen nun die Konse-
quenzen gezogen. „Wir wollen 
jetzt über die Brücke gehen“, kün-
digte der BMB-Vorstand eine an-
dere Gangart an. 
 
„Job gemacht“: Rücktritte sind 

„menschliche Reaktion“ 
Ulrich Sunder bestätigt, dass der 
Schwarze Peter nicht bei der Be-
zirksregierung zu suchen sei. Al-

lerdings, so der BMB-Vorstand 
weiter, seien die Anforderungen 
der Aufsichtsbehörde schon sehr 
detailliert: Die zurückgetretenen 
Vorstandskollegen hätten nach 
Treu und Glauben „ihren Job“ ge-
macht. Dabei wurden sie auch 
von „gestandenen Straßenbah-
nern“ beraten – auch bei diesen 
hätten die Anforderungen „für 
Kopfschütteln gesorgt“. „Wir wis-
sen jetzt, dass wir unsere Arbeit 
richtig gemacht haben“, zeigt Ul-
rich Sunder Verständnis für die 
„menschliche Reaktion“ der Zu-
rückgetretenen: „Sie ist nur nicht 
richtig dokumentiert worden.“ 
 

Die Trams und den Verein  
wieder in die Spur bringen 

Im Sinne der Museumsbahn hofft 

Bergische Museumsbahn: Auch kein Restart zum üblichen Saisonauftakt Anfang April 

BMB weiter aus der Spur – und in unruhigem Fahrwasser

Sunder darauf, dass sich die Wo-
gen im Verein wieder glätten. Da-
mit die BMB nicht nur zurück in 
die Spur, sondern auch in ruhiges 
Fahrwasser gerät, will Sunder bis 
zur nächsten Mitgliederversamm-
lung Anfang Mai intern Brücken 
bauen. 
 
Straßenbahnfest auf jeden Fall 

– vielleicht mit Fahrbetrieb 
Wann die Bahnen wieder „bim-
meln“ können, dazu will in der 
Kohlfurth niemand eine Aussage 
treffen. „Wir sind dabei, uns zu 
sortieren“ – auf jeden Fall werde 
an Pfingsten wieder das Straßen-
bahnfest stattfinden, „wenn mit 
Fahrbetrieb, dann umso besser“, 
so Guido Korff. Mehr Infos unter 
bmb-wuppertal.de.               | mKo

Wann fährt sie wieder bis zum Greuel, wie hier auf dem CW-Archivfoto? 
Nun bringt auch ein Vorstandszwist die BMB „aus der Spur“…

Vorlese-Aktion in Buchhandlung Nettesheim 

Heute ist „Riesenqualle“ zu Besuch
ORTSMITTE. Um eine legendäre Qualle zu finden, reist die junge For-
scherin Dr. Morley in den Polarkreis, findet Orcas, Eisberge und mehr. 
Aus der Geschichte mit dem Titel „Auf der Suche nach der geheimnis-
vollen Riesenqualle“ können (nicht nur) Kinder sich heute vorlesen 
lassen: In der Buchhandlung Nettesheim gibt es um 16 Uhr eine Vor-
lesestunde. Im Kleinformat als Puppe wird die Forscherin dabei 
höchstpersönlich an der Hauptstraße 17 „zu Besuch“ sein.

Kurs der Natur-Schule Grund 

Obstbäume richtig schneiden
REMSCHEID. Wie immer im Frühjahr bietet die Natur-Schule Grund ei-
nen mehrteiligen Obstbaum-Schnittkurs an. Das Seminar startet am 
8. März um 19.30 Uhr mit einem Theorieteil am Grunder Schulweg 13.  
  Am folgenden Samstag, 9. März, geht es ab 14 Uhr dann um die Pra-
xis der Jungbaumpflege, und am 16. März schließlich folgt ab 14 Uhr 
die Praxis des Altbaumschnitts. Hier wird der Ort nach Anmeldung 
mitgeteilt, die unter info@natur-schule-grund.de vorzunehmen ist.
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Wohngemeinschaften für pflegebedürftige Menschen  

Kostenlose Pflegeberatung 

Wohngemeinschaften in Wuppertal:  
Die Wiese in Elberfeld 

Tierwelt Vollmer Futterbedarf  & mehr

 Unterkirchen 23•  42349 Wtal 
 (0202) 7053 88 85 • www.tierwelt-vollmer.jimdofree.com

Neue Öffnungszeiten: 
Mo., Mi., Do., Fr.: 
9.00 - 19.00 Uhr - durchgehend  
Di.: Ruhetag 
Samstag:   9.00 - 14.00 Uhr

Derzeit  
keine  

Lieferung  
möglich!

www.sektionaltor-wuppertal.online 

VOLKER BUSCH 
Gebäudetechnik

Lieferung und Einbau von Sektionaltoren
   
 

42349 Wuppertal • v.busch@engineering-smartbuilding.nrw 

& 0172 260 55 21 

www.poschen-giebel.de WUPPERTAL (0202) 47 12 34

� �

� �

�

�

�

�

�

�
�

�

�

��������������		

����



������������������



���������

�����	�
����������
	��

��������		����������

����������������

����������

����������������������		��������������

��������������		����������������������		  ����������

����������

��������		������������



����������������		����		��������!!����""

��������		������������		������		��#�#�##
		  ����		������$$��������		��%%����

��

� �

� �

�

�

�

�

�

�
�

�

�

�
������
�

���� �

������	
��	����

������	
�����	��

����������������	�

������������������� � � �

� �

�

�

�

�

�

�
�

�

�
�

�

�

�

Unterkirchen 23

870 47 527

Mitglied in der AG freie ambulante Krankenpflege e.V. 

 Bürozeiten: Mo. - Fr. 8.30 - 13.30 Uhr 

4 Grund- und  
Behandlungspflege  

4 Hausnotruf  

4 stundenw. Betreuung 
 

4 Hauswirtschaftliche  
Versorgung  

4 24 Stunden Bereitschaft  

4 Pflegeberatung

Für Ihre häusliche Versorgung 
 machen wir uns stark!

Häusliche Krankenpflege  

Pieper & Wagner GbR 
 

Cronenberger Straße 383 • 42349 Wuppertal  
Telefon: (02 02) 4 09 90 69

seit 1985

Bürgerbus ... 
... endlich keine schweren 

Taschen mehr tragen!

» Was Wann Wo 
   
Durchatmen in Salzgrotte 
Wem der Weg ans Meer zu weit 
ist, richtig tief durchatmen lässt 
es sich auch vor der Haustür: 
Die Salzgrotte „Salina del Car-
men“ bietet „Salzluft satt“ am 
Karlsplatz 16. Mehr Infos zu Ti-
ckets & Gutscheinen gibt es un-
ter salzgrotte-wuppertal.de und 
unter Tel. 28 320 930.     
Demo gegen L419-Ausbau 
Ein Bündnis ruft für den 16. 
März zu einer Demonstration 
gegen den Ausbau der L419 
auf: Ab 13 Uhr soll am Licht-
scheider Wasserturm gegen 
den autobahnähnlichen Ausbau 
der Südhöhentangente protes-
tiert werden. Zu dem Bündnis 
zählen auch die Kulturschmiede 
Cronenberg und die Initiative 
„Cronenberg will mehr“.    
Flohmarktstand mieten 
Wer beim Kindersachenfloh-
markt des Fördervereins FKJC 
am 16. März etwas fürs Kinder-
zimmer verkaufen möchte, 
kann unter Tel. 0178 / 88 48 612 
einen Stand mieten. Der FKJC-
Markt geht von 14.30-16.30 Uhr 
im Emmaus-Zentrum.   
Elektronik-Konzert mit Kantor 
Martin Stürtzer, der neue Kan-
tor der Ev. Gemeinde Cronen-
berg-Küllenhahn,  ist im Inter-
net ein durchaus bekannter 
Elektronik-Musiker. Wer ihn mit 
dieser Facette kennenlernen 
möchte, hat am 22. März die 
Chance dazu: Ab 20 Uhr gibt 
Stürtzer dann ein Konzert mit 
Ambient- und Elektronik-Klän-
gen im Zentrum Emmaus a.d. 
Hauptstr. 39. Karten (15 Euro) 
gibt’s via wuppertal-live.de und 
bei der CW. Mehr Infos: fkjc.de.   
WPZ: Insektenhotels bauen 
Kinder & Erwachsene können 
am 9. März im Waldpädagogi-
schen Zentrum (WPZ)  Insekten-
hotels bauen: Wer zwischen 10 
und 13 Uhr a.d. Friedensstraße 
29 „mitwerkeln“ möchte (Kos-
ten: 8,50 Euro / Kinder sind frei) 
kann sich per E-Mail an wpz-
burgholz@wald-und-holz.nrw. 
de anmelden.   
Rabatt mit CW-Coupon 
Außer auf Rezeptpflichtiges: Bei 
der Hahnerberg-Apotheke gilt 
bis zum 30. März wieder eine 
Rabattaktion. Der Gutschein da-
zu ist in dieser CW-Ausgabe zu 
finden: Bei Vorlage des Cou-
pons i.d. Cronenberger Str. 347 
gibt es ein Produkt nach Wahl 
um 15 Prozent günstiger.  
Karte zu Industriekultur  
Zur „Bergischen Route der In-
dustriekultur“ ist eine neue Kar-
te erschienen, die Stätten der 
Industriehistorie im Bergischen 
aufzeigt, darunter auch den Ma-
nuelskotten und die Bergischen 
Museumsbahnen. Mehr dazu 
im Internet unter  bergische-in-
dustriekultur.de/schauplaetze.  
Schau in der „Stadtteilbibi“ 
Eine Gemeinschaftsschau mit 
dem Titel „Fabelhafte Tierwe-
sen“ ist aktuell i.d. Stadtteilbi-
bliothek Cronenberg zu sehen. 
Die Kunstwerke von CFG-Schü-
lern und Künstlern der Gruppe 
KiC sind a.d. Borner Str. 1 noch 
bis 21. März zu bewundern.   
Mitsingen bei Chorprojekt 
Der Gemeinde-Förderverein 
FKJC benötigt für seine Angebo-
te Unterstützung: Beim Kinder-
sachenflohmarkt am 16. März 
ist zwischen 13 und 17.30 Uhr 
Hilfe willkommen, ebenso am 
22. März ab 19 Uhr beim Kon-
zert von Kantor Stürtzer. Bereit-
willige können sich per E-Mail 
an fkjc@ricane.de melden.                     
Flyer zu Fasten/Ostern 
Zur Oster- und Fastenzeit gibt 
es i.d. kath. Gemeinden Hl. 
Ewalde und St. Hedwig beson-
dere Angebote. Ein Faltblatt da-
zu liegt in den Dörper Pfarrkir-
chen  a.d. Hauptstr. 96 und Am 
Friedenshain 30 aus.                 
Grabgebinde abräumen 
Die Totensonntagsgebinde wer-
den, so es die Witterung er-
laubt, ab 4. März auf den ev. 
Friedhöfen Haupt- und Solinger 
Straße  von den Gräbern abge-
räumt. Wer sie behalten möch-
te, sollte sie also entfernen.            

Revanche für 
den SSV Ger-
mania 1900: 
Nachdem die 

Freudenberger am vier-
ten Spieltag in der Be-
zirksliga gegen den FSV 
Vohwinkel eine 0:1-Heim-
niederlage kassiert hat-
ten, wetzten sie die 
Scharte nun aus: Mit ei-
nem 2:3-Erfolg (1:1) kehr-
te das Team von SSV-Trai-
ner Peter Radojewski am 
letzten Sonntag von dem 
Wuppertal-Derby in der 
Lüntenbeck zurück. 
  Dabei erwischten die Südstädter 
einen Blitzstart: Bereits in der ers-
ten Spielminute brachte Luca 
Lenz die Gäste in Führung. So 
spektakulär die Partie der Nach-
barn aus dem oberen Tabellen-
drittel damit begonnen hatte, so 
ausgeglichen ging sie in der Folge 
weiter: Die Füchse und die Ger-
manen lieferten sich eine Partie 
auf Augenhöhe – weiteres Zählba-

re sprang dabei zunächst jedoch 
nicht heraus. Bis in die Schluss-
phase des ersten Abschnitts: In 
der 41. Minute kamen die Gastge-
ber zum durchaus verdienten 
Ausgleich, der zugleich auch den 
Pausenstand bedeutete. 
  Im zweiten Abschnitt legten 
dann die Germanen erneut vor: 
Hakan Türkmen war es, der in der 
68. Minute aus der Distanz zum 
1:2 einnetzte. Während Vohwinkel 
seine Gelegenheiten in der Folge 
nicht in Treffer umzumünzen 
wusste, machte die Radojewski-
Elf ihre Sache besser: In der 79. 

Minute besorgte Luca Lenz mit 
seinem zweiten Treffer das 1:3 für 
die Südstädter. Die Füchse ließen 
nun keineswegs die Köpfe hän-
gen, erst aber in der 86. Minute 
wurden ihre Bemühungen mit 
dem 2:3 belohnt. 
 

Am Sonntag: Dritter Wülfrath 
kommt auf den Freudenberg 

In den verbleibenden Minuten ge-
riet der knappe Vorsprung der 
Gäste gehörig ins Wackeln, bis 
zum Abpfiff nach fünfminütiger 
Nachspielzeit konnten die Süd-
städter das 2:3 jedoch mit viel Ein-
satz und auch einer gehörigen 
Portion Glück über die Zeit retten. 
Durch den Derby-Sieg kletterten 
die Germanen wieder auf Platz 4 
in der Bezirksliga-Tabelle. Damit 
rangieren sie einen Platz hinter 
dem 1. FC Wülfrath, der am kom-
menden Sonntag, 3. März, um 14 
Uhr auf den Freudenberg kommt.    

| Red

Wuppertal-Derby in der Fußball-Bezirksliga 

Germania mit „Revanche“ bei den Füchsen

Autohaus Bertrand 

Preisvorteil zum 
Jubiläum 
WUPPERTAL. Flexibel unterwegs 
sein, und das mit italienischem 
Chic: Das Autohaus Bertrand be-
steht dieses Jahr schon 125 Jahre 
und feiert das mit einer Vielfalt an 
enorm reduzierten Fiat-Modellen. 
Mit bis zu 7.000 Euro Preisvorteil 
lockt der Autohändler an die Un-
terstraße 18 bis 28 in Wuppertal 
oder auch die Solinger Zweigstelle 
in der Focherstraße 167.

Apotheke heute 

Wissenswertes von 
Meike Roßberg 
KÜLLENHAHN. In der Reihe „Wis-
senswertes“ gibt es am 15. März 
sicherlich viele Infos rund um die 
Apotheke von heute, und viel-
leicht auch zu den Hintergründen 
der bundesweiten Apotheken-
Protesttage zuletzt: Mit Meike 
Roßberg kommt schließlich die In-
haberin der Hahnerberg-Apothe-
ke um 19.30 Uhr ins Gemeinde-
haus Küllenhahn. 
  Die Apothekerin von der Cronen-
berger Straße 347 wurde im Jahr 
2022 nicht ohne Grund mit dem 
Preis „Women and Work – Frauen 
mit Profil“ ausgezeichnet: Mit 
dem Umzug in die großen Räum-
lichkeiten eines früheren Super-
marktes, der Einrichtung eines 
Drive-in-Schalters oder auch von 
Räumen für die „GesundheitsHel-
den“ und nicht zuletzt auch der 
neuen 24-Stunden-Abholstation 
hat sich Meike Roßberg auch als 
mutige Pionierin in der Branche 
einen Namen gemacht. 
  Viel Stoff also für Fragen von Ini-
tiator Prof. Dr. Martin Fleuß – der 
Eintritt zu dem „Wissenswertes“-
Abend ist frei.

Wundzentrum Wessel 

Wundenheilung 
mit Kaltplasma 
WUPPERTAL. Wunden können mit 
Hilfe einer neuen Kaltplasma-The-
rapie schneller heilen. Am Don-
nerstag, 7. März von 11 bis 15 
Uhr, lässt sich das beim Wund-
zentrum Wessel in Barmen aus-
probieren: Am Tag der offenen 
Tür im Oberdörnen 90 testen 
zwei Patienten mit schlecht hei-
lenden Wunden oder Operations-
wunden kostenlos diese Thera-
pie. 
  Nähere Informationen dazu gibt 
es auch auf der Homepage unter  
www.zwv-wuppertal.de oder auch 
per Telefon unter 76 719 285.

Wohnmobile 

Mieten statt Kauf 
bei Tappert
WUPPERTAL. Mit dem Wohnmobil 
zu verreisen, das ist der große 
Trend seit Jahren. Aber nicht jeder 
möchte/kann sich ein Mobil kau-
fen. Die günstigere Alternative 
bietet „Cali rent Tappert“: Für die 
schönste Zeit des Jahres lässt sich 
hier ein Wohnmobil mieten. Nä-
here Infos unter Telefon 01 51/ 17 
200 880 sowie per E-Mail an cali-
rent@t-online.de. 

Pflegeservice im Dorf  

Der Mensch im 
Mittelpunkt
CRONENBERG. Gute Pflege hat einen 
Namen: „Im Mittelpunkt der 
Mensch“ – Alles aus einer Hand“ 
unter dieser Überschrift bieten 
Beate und Lara Heyer sowie Kim 
Döring aus Ronsdorf ihren hilfs-
bereiten Service jetzt auch in Cro-
nenberg an.  
  Mehr Infos dazu gibt es per Tele-
fon unter 74 75 76 60 oder per 
Mail an info@mpm-pflege.de.       

Energetische Sanierung 

Auch WSW beim 
Immobilientag
WUPPERTAL. Am morgigen Samstag 
lädt die Stadtsparkasse zu ihrem 
Immobilientag ein. Schwerpunkt-
Thema der alljährlichen größten 
Messe rund um die Immobilie im 
Bergischen ist diesmal „Energeti-
sche Sanierungen“. Unter ande-
rem sind dazu auch die WSW zu 
Gast: Die  Wuppertaler Stadtwer-
ke beraten in der Glashalle am Jo-
hannisberg von 10 bis 16 Uhr   
rund um die Themen erneuerba-
re Energielösungen und -konzep-
te. 
  Um 13 Uhr sind Interessierte zu-
dem zu einem Fachvortrag über 
„WSW Sonnenstrom und seine 
Verwendung“ willkommen. Hier-
für braucht es allerdings eine An-
meldung – diese sowie viele Infos 
zu weiteren Vorträgen sind online 
unter www.sparkasse-wupper-
tal.de/immobilientag abrufbar. 
  Der Eintritt zu der Messe unter-
halb des Johannisbergs ist übri-
gens kostenfrei.
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Tel. 01 76 / 55 52 08 39 
Lempstr. 24 | 42859 Remscheid

www.raumausstattergriesenbrock.de 
raumausstatter.griesenbrock@gmail.com

RAUMAUSSTATTER
Griesenbrock

• Gardinen neu

• Böden
• Schienensysteme

• Musterauswahl
• Möbel

Bitte vereinbaren Sie vorab einen Termin.

Hahnenfurth 5 • 42327Wuppertal 
Auf dem Gelände der Kalkwerke Oetelshofen  

Fon (02058) 78 26 90 • www.natursteinbrüche.de 
info@natursteinbrueche.de 

Mo.–Fr. 07.00–17.30 Uhr, Sa .09.00–13.00 Uhr

Auf über 20.000 qm

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne: 
Telefon:  

02 02-40 86 86 86 
www.monis-haushaltshilfe.de

Genießen Sie Ihren Alltag mit unserer  
liebevollen Unterstützung bei allen  
hauswirt- u. gesellschaftlichen Tätigkeiten. 
Ihre Pflegekasse zahlt für Sie 3,5 Stunden im Monat (Pflegegrad 1-5).  
Gerne auch privat. Auch Ihre Krankenkasse übernimmt, nach Genehmigung, 
die Kosten für Ihre Haushaltshilfe.  

Wir bieten Ihnen: 
•  Alles rund um Mahlzeiten (Kochen u. gem. Zubereitung)  
•  Wohnungsreinigung (Grund- u. turnusmäßige Reinigung) 
•  Einkaufshilfe (Begleitung oder Lieferservice) 
•  Begleitung zu Ärzten und zum Frisör 
•  Begleitung zur Fußpflege 
•  Betreuung von Pflanzen und Grabpflege  
•  Behördengänge 
•  Besorgungen in der Apotheke 
•  und vieles mehr!  
Genießen Sie Ihren Alltag ohne oft komplexe Behördengänge. 
Wir rechnen die Kosten der Alltagsunterstützung direkt mit der  
Pflegekasse und /oder der Krankenkasse ab.  
 
Ihr Vorteil: Sie müssen nicht in Vorleistung gehen,  

wir kümmern uns um die Abwicklung. 

Ihr Partner für:  

• Türen + Fenster 

• Vordächer 

• Rollläden 

• Markisen 

NEU -> Hauptstraße 33 
42349 Wuppertal  
Tel.: (0202) 47 00 17 
Fax: (0202) 47 70 61  office@friedrichsbauelemente.de 

Öffnungszeiten der Ausstellung: 
Mo. – Do.    8:00 bis 16:30 Uhr 
Fr.               8:00 bis 14:00 Uhr 
Sa.            10:00 bis 12:00 Uhr

ELEKTRO      TECHNIK 

Sascha Schmitz Elektrotechnik-Meister  
Telefon: (02 02) 74757671  •  Fax: (02 02) 74757672 
Unterkirchen 23  •  42349 Wuppertal-Cronenberg 
info@elektriker-schmitz.de • www.elektriker-schmitz.de

• Planung/Beratung  • E-Check 

• Sicherheitstechnik • Beleuchtungstechnik 

• Elektroinstallation • Gebäudesystemtechnik 

• Datenvernetzung • Kundendienst 

Der RSC Cronenberg 
hat seine Chance ge-
nutzt, näher an das 
Spitzenduo in der 

Rollhockey-Bundesliga der Herren 
heranzurücken: Im Spitzenspiel 
schlug der Dörper Tabellendritte 
am vergangenen Samstag den Li-
ga-Zweiten TuS Düsseldorf Nord 
klar mit 5:2 (1:1).  
  Der Dreier hatte dabei einen 
(Nach-)Namen: Börkei! Während 
Aaron Börkei zwei Treffer zu dem 
Löwen-Sieg beisteuerte (28./48.), 
besorgte Bruder Adrian Börkei 
die restlichen drei Treffer für das 
Team von RSC-Trainer Jordi Molet 
(1./47./50.). Nach seinem Blitztor 
unmittelbar nach dem Anpfiff zu 
der Spitzenpartie hatte Düssel-
dorf in der 14. Minute zum 1:1 
ausgleichen können.  
  Damit ging es dann auch in die 
Kabinen. Direkt nach einem ver-
gebenen Penalty gingen die Cro-

nenberger dann durch Aaron Bör-
kei erneut in Führung. Durch ei-
nen Doppelschlag der Börkei-Brü-
der schraubten die Löwen den 
Vorsprung im Anschluss auf 4:1 
hoch, ehe Düsseldorf per Direk-
tem zum zweiten Treffer kam 

(49.).  
  In der verbleibenden Zeit geriet 
der RSC-Sieg jedoch nicht mehr in 
Gefahr – im Gegenteil: In der 
Schlussminute stellte Adrian Bör-
kei mit seinem dritten Treffer den 
alten Abstand zum 5:2-Endstand 

Rollhockey-Bundesliga der Herren 

„Big Points“ im Spitzenduell für die RSC-Löwen

CSC gibt ganz große Überraschung beim SC Velbert noch aus der Hand 

Dreier in der Nachspielzeit noch verpasst
Zum Tabellensiebten 
SC Velbert führte der 
Spielplan in der Lan-
desliga-Gruppe 1 am 

vergangenen Sonntag den Cro-
nenberger SC (CSC) – eine schwe-
re Aufgabe für den Dörper Tabel-
lenvierzehnten. Doch das Team 
von CSC-Trainer Luciano Velardi 
meisterte die Auswärtshürde mit 
Bravour: Erst in der Nachspielzeit 
gaben die Grün-Weißen einen 
Dreier aus der Hand – mit 4:4 (2:1) 
endete die Partie nach einem tur-
bulenten Verlauf. 
  Nachdem die Cronenberger kurz 
nach Anpfiff (2.) mit einem Pfos-
tentreffer von Jan Luca Bugenha-
gen ein erstes Ausrufezeichen ge-
setzt hatten, schien sich die Partie 
dem Tabellenstand entsprechend 
zu entwickeln: Zunächst legte Vel-
bert per Konter die Führung vor 
(10.), in der 21. Minute kamen die 
Gastgeber zum 2:0: CSC-Keeper 
Murad Popov hatte einen Fern-
schuss nur abklatschen können, 
sodass der Velberter Laurin Kam-

perhoff zu seinem zweiten Treffer 
einschieben konnte. 
  In der Folge ging die Partie je-
doch nicht programmgemäß wei-
ter für den SC. Zunächst acht Mi-
nuten drauf konnte Cronenberg 
aufschließen: Nach einem Frei-
stoß von Jan Luca Budenhagen 
köpfte Dylan Oberlies zum 1:2 ein 
(29.). Nachdem Robin Brkic an-
schließend seine Ausgleichschan-
ce liegen gelassen hatte (37.), ging 
es mit dem knappen Rückstand in 
die Kabinen. Die ersten zehn Mi-
nuten des zweiten Abschnitts 
brachten zunächst kaum Nen-
nenswertes, dann aber ging es 
Schlag auf Schlag: Durch einen 
Doppelschlag von Prosper Malua-
Kikangila (58./62.) drehte die Vel-
ardi-Eld den Rückstand in eine 
2:3-Führung um. 
 

Foulelfmeter bringt CSC  
um Auswärtssieg 

Die Freude darüber hatte aller-
dings gerade einmal fünf Minuten 
Bestand: In der 67. Minute kamen 

die Gastgeber zum 3:3. Drei Zei-
gerumdrehungen später verpass-
te Luka Sola mit seinem abge-
fälschten Schuss nur knapp die 
erneute CSC-Führung, weitere 
vier Minuten drauf war es dann 
aber soweit: Diesmal legte Pro-
sper Malua-Kikangila auf und Bri-
an Mitchell netzte aus 13 Metern 
zum 3:4 ein. Bis in die achtminüti-
ge Nachspielzeit hatte die CSC-
Führung anschließend Bestand, 
durch einen Foulelfmeter kamen 
die Schlossstädter dann aber 
doch noch zum 4:4-Ausgleich 
(93.). 
 

Am 3. März: Heimspiel gegen 
Tabellennachbarn DV Solingen 

Trotz des Punktgewinns rutschte 
die Velardi-Truppe in der Tabelle 
auf den Relegationsplatz 15 ab. 
Am Sonntag sollte ein Sieg einge-
fahren werden: Um 15 Uhr läuft 
dann das punktgleich auf Platz 13 
rangierende Team von DV Solin-
gen an der Hauptstraße auf.    

| Red 

SSV Germania 1900 

Nico Sudano geht 
zu den Fuchsen

Nach dem Wechsel 
von Christian Bialke 
vom Cronenberger SC 
(CSC) als neuem 

sportlichen Co-Leiter kann der 
FSV Vohwinkel den nächsten Neu-
zugang von der Dörper Südhöhe 
vermelden: Wie FSV-Trainer Marc 
Bach mitteilte, kommt Nico Suda-
no vom SSV Germania Wuppertal 
zur Saison 2024/2025 in die Lün-
tenbeck. 
  Für Sudano, der erst am vergan-
genen Wochenende in der Be-
zirksliga mit den Germanen drei 
Punkte aus Vohwinkel entführte, 
ist der Wechsel auch in anderer 
Hinsicht eine Rückkehr: Der 31-
Jährige trug bereits von 2016 bis 
2018 das Trikot des FSV. „Nico Su-
dano war beim SSV Germania in 
den letzten vier Jahren als Kapitän 
absoluter Führungsspieler und 
hat diese Rolle dort hervorragend 
ausgefüllt“, kommentiert Marc 
Bach den Wechsel seines „absolu-
ten Wunschspielers“ zurück in die 
Lüntenbeck: „Er steht für all die 
Werte, die man im Teamsport be-
nötigt“, bescheinigt Bach, dass 
der Neuzugang eine „charakter-
lich und menschlich absolute Be-
reicherung“ sei. 

Kreisliga A 

SSV Sudberg kam 
unter die Räder

Unter die Räder geriet
A-Kreisligist SSV 07
Sudberg beim bisheri-
gen Tabellenfünften

FC Mettmann: Zwar brachte Felix
Suhre die Riedelstraßenkicker be-
reits in der 2. Minute in Führung.
Damit hatten die Mannen von
SSV-Trainer Andreas Baxewano-
glou dann aber auch schon ihr
Pulver verschossen. Anders als
die Gastgeber: Die kamen bis zur
Pause nicht nur zu drei Treffern
(17./33./45.) zum 3:1-Halbzeit-
stand. Im zweiten Abschnitt legte
Mettmann auch zwei weitere Tref-
fer nach (55./90.) zu dem deutli-
chen 5:1-Heimdreier nach. 
 

Am Sonntag geht’s  
zu Fortuna Wuppertal 

Beide Teams wechselten dadurch
ihre Tabellenplätze, der SSV
rutschte also auf Platz 5 in der
Rangliste ab. Am Sonntag haben
die Sudberger erneut einen Aus-
wärtsgang: Um 13.30 Uhr wird die
Partie beim TSV Fortuna Wupper-
tal angepfiffen.

Kneippverein-Kurs 

Nordic Walking: 
„Set“ gen Frühling
CRONENBERG. Ein Workshop beim 
Kneippverein beginnt jetzt neu, 
und schon beim Titel möchte man 
gleich „aufbrechen“: Das „Starter-
Set Nordic Walking“ vermittelt ab 
dem 3. März die Technik dieses 
Geh-Trends – als „Intensivpro-
gramm“ Richtung Frühling. 
  Immer sonntags von 10 bis 11.30 
Uhr gibt Birgit Schwerter Tipps 
zur Verbesserung der Kondition, 
Stärkung des Herz-Kreislauf-Sys-
tems und mehr. Der sechsteilige 
Workshop endet am 14. April. Die 
Teilnahme kostet 36 Euro, Anmel-
dung per Telefon unter 51 55 871. 
Mehr Infos auch online unter 
kneippverein-wuppertal.de.

her. Durch den Heimsieg rückten 
die Grün-Weißen – bei einem 
Spiel weniger auf dem Konto – auf 
fünf Punkte an den Zweiten Düs-
seldorf heran. 
 

Morgen in der Liga gegen  
Walsum, dann die Pokalfinals 

Im nächsten Liga-Spiel muss das 
Molet-Team nun morgen (16 Uhr) 
zum Sechsten RESG Walsum, der 
am letzten Spieltag bei Tabellen-
führer Germania Herringen mit 
4:7 verlor. Am zweiten März-Wo-
chenende stehen dann für beide 
Bundesliga-Teams des RSC Cro-
nenberg die Finals um den DRIV-
Pokal 2024 auf dem Spielplan.  
  Zunächst am 9. März legen die 
Dörper Cats vor: Im Finale um den 
Rollhockey-Pokal der Frauen 
empfangen die RSC-Damen um 
14 Uhr den SC Bison Calenberg in 
der heimischen Alfred-Henckels-
Halle. Am Sonntag, 10. März, ist 
an der Ringstraße 13 dann „Finale 
dahoam“ für die RSC-Löwen: Zum 
entscheidenden zweiten Endspiel 
empfangen die Molet-Mannen 
um 16 Uhr die RESG Walsum. 
 

Freier Eintritt zu den Heim- 
finals in der RSC-Halle 

Wie berichtet wartet der RSC Cro-
nenberg zu beiden Finals mit ei-
nem Bonbon auf: Der Eintritt zu 
den Heim-Endspielen in der RSC-
Halle ist frei! Mehr Infos zum Dör-
per Rollsportklub gibt es unter 
rsc-cronenberg.de.                 | Red 

Ostercamp der CTG 

Vier Tage Hand-
ball-Training pur
CRONENBERG. Die volle „Packung“ 
Handball  bringt das Ostercamp 
der Cronenberger Turngemeinde 
(CTG) im Sportzentrum Küllen-
hahn: Vom 2. bis 5. April gibt es 
von 10 bis 16 Uhr unter der Lei-
tung erfahrener CTG-Trainer täg-
lich drei Einheiten für die Jahrgän-
ge 2006 bis 2018 . Anmeldung per 
Mail an ctg-ostercamp@cronen-
bergertg .de, Anmeldeschluss ist 
der 10. März. 

Vohwinkeler STV 

Sich selbst den 
Rücken stärken
WUPPERTAL. Nicht nur „entzücken“
kann ein Rücken sprichwörtlich –
damit er eines Tages nicht
schmerzt, gehört er auch gepflegt
und gekräftigt. Zum „Tag der Rü-
ckengesundheit“ bietet die
„Sportfabrik“ des Vohwinkeler
Sport- und Turnvereins (VSTV)  am
kommenden Dienstag, 5. März,
vorab ein kostenloses Aktionspro-
gramm an.  
   Auf der Anlage an der Straße
Zur Waldkampfbahn 100 gibt es
dann verschiedene Kurse zu Ent-
spannung und Training des Rü-
ckens; zu jeder vollen Stunde von
12 bis 17 Uhr wird zudem ein Rü-
ckenzirkel-Programm geboten. In-
teressierte sollten Sportbeklei-
dung und Hallenschuhe nicht ver-
gessen. Mehr Infos und Anmel-
dungen unter www.vstv.de.
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SUDOKU
Das Bekleidungs-Magazin
Bei uns finden Sie seit über 30 Jahren aktuelle
Damen-, Herren- und Outdoormode ganzjährig
30-40% unter der UVP der Markenhersteller.
70 kostenlose Parkplätze direkt vor der Tür.

Rauental 61-69 · W.-Oberbarmen
Telefon 02 02 - 60 55 87
www.bekleidungs-magazin.de
Montag/Mittwoch/Freitag
14.00 - 18.30 Uhr und
Samstag 9.00 - 13.00 Uhr

9 6
1 4 3

1 5 2
9 8 2 4

7 9 4 5
3 5 1 6
9 1

4 6
8 3

Lösung unter: 

www.cronenberger-woche.de 

Jörg W. Röhle 
Malermeister

T 0202 . 47 36 30 . F 0202 . 247 82 88 
joerg-werner.roehle@freenet.de

Raumgestaltung

Bodenbeläge

Fassadensanierung

CRONENBERG. Er ist gelernter Feu-
erwehrmann und Rettungsassis-
tent – seit der Bundestagswahl 
2021 vertritt Ingo Schäfer (SPD) 
als direkt gewählter Abgeordne-
ter den Wahlkreis Solingen – Rem-
scheid – Wuppertal II, zu dem 
auch Cronenberg zählt, in Berlin. 
Kann der Solinger Sozialdemokrat 
seine beruflichen Fähigkeiten ak-
tuell gut gebrauchen, um die im-
mer wieder auflodernden Schar-
mützel innerhalb der SPD/Grü-
nen/FDP-Regierung und die 
„brenzlige“ Lage der Ampel-Koali-
tion zu löschen?  
  Dass das Erscheinungsbild der 
Koalition suboptimal ist, dem 
stimmte Ingo Schäfer am Montag 
zu: „Ja, das ist so – und wir liefern 
den Stoff dazu“, bedauerte Schä-
fer bei seiner Bürgersprechstun-
de in „Policks Heimat“, dass die 
Streitigkeiten in den Medien die 
Erfolge der Koalition überlager-
ten. Erst im Kabinett einen Kom-
promiss zu finden und diesen 
dann zwei/drei Tage später wie-
der öffentlich infrage zu stellen – 
„das muss besser werden, wir ha-
ben schließlich Verantwortung 
übernommen“, unterstreicht der 
SPD-Politiker im Gespräch mit der 
CW. 
 

Kanzler Scholz: „Steinbrück- 
Aussage ist „schwierig…“ 

Dass sein Parteifreund und Kanz-
ler Scholz zu wenig Führung be-
weise, das will Schäfer nicht gel-
ten lassen: In der Fraktion erlebe 
er Scholz als jemanden der Füh-
rung vorgibt. Nur komme das in 
der Außen-Wahrnehmung zu we-
nig rüber beziehungsweise werde 
von den Zwistigkeiten innerhalb 
der Ampel überlagert. Allerdings, 
so gibt Schäfer zu bedenken, sei 
die Ampel auch das erste Dreier-
bündnis in der Geschichte der Re-
publik.  
  Zumal die Ansichten der Koali-  

tionspartner „relativ grundver-
schieden“ seien, passten gefunde-
ne Kompromisse nicht immer al-
len. Aber: Dass zum Beispiel Ge-
nosse und Ex-Finanzminister Peer 
Steinbrück jüngst indirekt einen 
Mangel an Führung und an Orien-
tierung bei Kanzler Scholz konsta-
tierte, das bezeichnet Ingo Schä-
fer als „schwierig“: „Das gehört 
sich nicht von der Außenlinie“, kri-
tisiert der Dörper Bundestagsab-
geordnete seinen Parteifreund. 
 
Zwei Drittel der Ampel-Projek-
te umgesetzt oder angepackt 

Zumal: Das Erscheinungsbild mag 
verbesserungswürdig sein, auch 
habe man sicherlich nicht alles 
richtig gemacht. Mit ihren Leis-
tungen aber könne sich die Koali-
tion sehen lassen: Einführung des 
Bürgergelds, Erhöhung von Kin-
dergeld und Mindestlohn oder 
auch Energiepreisbremse und ei-
niges mehr – die Ampel habe bis-
lang geliefert: Zur Halbzeit seien 
knapp zwei Drittel ihrer Vorhaben 
aus dem Koalitionsvertrag umge-
setzt oder angepackt, verweist In-
go Schäfer auf eine Studie der 
Bertelsmann-Stiftung. 
  „Das hat es noch nicht gegeben“ 
– bedeutsam erst recht vor dem 
Hintergrund der „außerordentlich 
schwierigen Zeiten“ mit Pandemie 
oder Ukraine-Krieg: „Wir haben 
das große Ganze im Auge“, ist 
Schäfer überzeugt: „Wir haben 
uns den Herausforderungen bis-
lang sehr gut gestellt“ – nur scha-
de, dass vieles davon nicht durch-
dringe, sondern die Ampel-Strei-
tigkeiten medial im Mittelpunkt 
stünden… 
 

AfD: Potsdam-Enthüllungen 
eine „Zeitenwende“ 

Und wie sieht das Mitglied des In-
nenausschusses des Bundestages 
die aktuelle Diskussion um ein 
Verbot der AfD? Zuvor sei er für 

eine thematische Auseinander-
setzung gewesen („Wir müssen 
sie politisch stellen“), mit den Ent-
hüllungen um das Potsdam-Tref-
fen sei jedoch eine „neue Stufe“ 
erreicht worden. 
  „Wir dürfen uns nicht irgend-
wann vorhalten lassen müssen, 
dass wir nicht alles gemacht ha-
ben“, spricht sich Ingo Schäfer 
jetzt für eine Überprüfung der 
AfD auf ihre Verfassungstreue 
aus: „Ich bin nicht gegen die AfD-
Wähler, aber man muss Höcke & 
Co. Einhalt gebieten“ – im Bundes-
tagsplenum, so berichtet der SPD-
Politiker, gehe ihm manches Mal 
bei einer AfD-Rede der Hut hoch; 
er sei froh und dankbar dafür, 
dass sich die Bürgerschaft aktuell 
so engagiert und auf die Straße 
geht… 
 

Bundestagswahl 2025: „Viel 
mehr gemacht als andere…“ 

Bei der nächsten Bundestagswahl 
im Herbst 2025 will Ingo Schäfer 
erneut antreten. Dass er in dem 
Bergischen Wahlkreis – trotz des 
bundespolitischen Gegenwinds – 
wiedergewählt wird, schätzt der 

Bürgersprechstunde des Bundestagsabgeordneten Ingo Schäfer (SPD) in „Policks Heimat“ 

Die „Ampel“ liefert – leider auch zu viel „Zoff-Stoff“…!

58-Jährige zuversichtlich ein: Er 
komme immer wieder zu Bürger-
sprechstunden in den Wahlkreis, 
widme sich den Anliegen im Wahl-
kreis und versuche alles zeitnah 
zu beantworten – „ich glaube, ich 
habe für den Wahlkreis bislang so 
viel getan wie viele Jahre kein an-
derer“, gibt sich Schäfer selbstbe-
wusst.  
 

Besucher: „Nach draußen  
geschlossen auftreten…“ 

Was sich dazu in den kommenden 
anderthalb Jahren verändern 
müsse, brachte vielleicht ein Be-
sucher der Schäfer-Sprechstunde 
zum Ausdruck: „Wir haben doch 
einen Regierungsauftrag“, sagte 
der Mann, der nach eigenen Wor-
ten gerade der SPD beigetreten 
sei: „Wir müssen machen und die 
Grabenkämpfe hinter den ver-
schlossenen Türen austragen“, 
gab der Besucher Ingo Schäfer 
den fast flehentlichen Appell mit 
auf den Weg nach Berlin, dass die 
Koalition nach draußen als „ge-
schlossene Ampel“ auftreten mö-
ge.… 

| mko

Städtedreieck-Bundestagsabgeordneter Ingo Schäfer (SPD) während sei-
ner Cronenberger Bürgersprechstunde in „Policks Heimat“. 
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